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L~~b~ H~~~x-F~e~~d~ 

In letzter Zeit ~aben uns Klagen ueber die Zusteilung des HB er­
reicht. Zum einen kam der HB 14 Tage zu gpaet, zum anderen kam er 
ueberhaupt nicht. Wir vom ' HB koennen Euch versichern, das alle 
Sendungen mit den HB an zwei hintereinander liegenden Tagen, 50 

um den lOten bis 1.4ten des Erscheinungsmonats zu un!i!ierem Postamt 
gehen. Am ersten Tag gehen alle Auslandsendungen ab, hierbei 
kaufe ich die Briefmarken fuer alle Inlandsendungen, die dann am 
folgenden Tag zur Post gehen. Doch Ihr kennt sicher alle das 
Spri chwort: "Wer arbei tat macht aLlch Fehl er" Di e9 bedenkent, 
sollte jeder der seinen HB nicht bis spaetestens den 20ten eines 
Monats hat, sich bei uns melden. 

IMPRESSUM HOßEX - BOTe 

Pootndr'esse Cona tantin Kli n /~e r 
no'tli"ntstr.51 
6000 I"rankfurt 1 

ßeduktion ConHtantin ICli neer 

Tele ron 

069-
136859 
oder 
490904J 

Bnnkverbindunfl Frankfurter Spo.rkasse 
Kto.J180J9J03 DLZ.oOO 50~ 01 

Alle Ar t ikel werden ohne Gewäll r verO.ffent U eh t . 
lün e rellal~tionelle .Ueurbe i tunt; der cinr;e­
onndten TIei trH r;e blei t; 1. vorll e h:tl ton. 

Die Deote Ilung des lIorex- Doten 
~eh t an die Pootadresse,unter 
AnGabe der Stuc!tzahl ,der 
Lieferanuchrif't und der be1ge­
fUßten Zahlung ode r Zahlunes­
belec:.Die Zahlung erfolgt bei 
kleineren lleträl1en(bi 's 4,-) in 
Bricfmarken( 50e r),8onut mit 
VerrcchnUnt;AScheck oder 
lui t Lelo Ubcrwcioune Huf UH 3cr'e 
UunkverlJindung. 

Reda~:tionsschluss fuer HE 2/92 ist Ende Maerz 1992. Das Heft er­
scheint am 15 April 1992. Horex-Freunde, jetzt ist die Zeit, die 
Horex fuer die Saison 1992 vorzubaraiten, also nicht lange gewar­
tet und angefangen!!! 
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derartig dl1rchp;cbilrlet , naß sj(· irnmC'r oic e ntsprc­
d1 <" 1111 Ii er ;\ r () torh(' n l1 s prl1 chun~ hC'll t,tiglr Oll11cnl!c 
fün krn. Br i J{ olh<.' npflmpc n ist di e Fürcl crmcngc 
flure h Verstellen des Pumpenhuhcs zu Y{,I'flndern, 
BC'i Zahnrad pumpen, die neu rrdings b{' i Block· 
motor en "ielfach AmYf>ndung findr n, ixt dir Fördcr . 
menge ourch eine Rcglliiersehr:ll1be ode r rtur r.h eine 
in de r fl:lllptlC'itung \'orh:m!lC' ne lIlld ,llIS\\'cchscl­
hnrc (lIdüse dns tc' lIh:. r. Bri d i!'!' t' n nl oc:k IHl nst ru lc· 
l inn!' n ist i!:lS ~csnl11tC' Sc-Ill1liersys !('111 in ,km 

Motot' :.!('hi\ l1 s (' unler­
gf'hrn(' hl. 

Bf'i mech nni sehen 
OIJlumpcn mit atl ßen­
li egenden, durch di c 
Molnn' nw iirm c nicht 
angl.'würmtC'Tl Olki· 
tun q{, l1 is t hei knlt ern 

\\'elter die Verwemlung eines frcifließcntlc n Oles 
c·rforderli eh . 

i\l 'ln chmal sinn :1 u ßcrrl em ei nf,lehc Hilfsh<mrl ­
pumpen \'orhande n fü r ZusatzschmierLlng hci be­
sonders hoher l\lotC)rcnb('nn s prll chlln~. 

Olbeimischung zum Krafls/off hat sich bd Zwei· 
1:11d molm'rn se hr gut h r w:lhrt und wird hr'j di ese n 
fast allgemrin an~cwa nd t. Das ro.l is(" hungs\'C'rhflltni s 
.-:wisch('n Ü I und KrClfl sln IT schw:1nld hci den yrr­
scl licd encn Maschinen tmn is l ynn Fnll 7.11 Fall f<' st· 
zulegen. Oie Au shi ldung des K llrhdgrh :"ll1ses und 
di{'r\rt d e r l{urheJwC'lIC' n- und P lr llr! sl;lngr nlnge r l1 n ,!! 
s ind " o n gr oßem Einnuß ~nf d~s l\1i sd1l1ngsn'rh:"lll­
ni s. Pretktischr Erf~lhrllngen :::!dH' n (bhin. cln ß hei 
:\t1sbilrlung des P I(,lIellnge rs ~l s Glt'itl:l::!er sicb ein 
J\l is chl1l1gsverhfiltnis von 1 : 10 his 1: 12 am bes ten 
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bE"wfthrt hat. Ei n ülärmcrcs Gem isch als 1 :15 sollte 
in diesem F:1l1e ni ch l. ~('\"":lhlt wrnlcn. Be i Rollen­
Ingern is t möglichst cin Ge misch h is 1 : 20 zu 
empfohlen. 

E in zu ~roßcr Olanteil im Gemisch verursacht 
ein schnelle!<; An ~c t zen von Kühlc-
rilckstä nde n, besonders in den 
l\olhenrinp;nutcn und Auslaß­
~rh li t7.(' n. 

Th s richti~(' Mischungsyrrh:HI . 
nis ist (' rn'ich!. we nn die Auspuff. 
g; ISf' ('inl.' schw:ldH~ hl ;'ullich e F {II" 

btlng h.,11el1. 
Die erste Bed ing llng für ein ein· 

w~ ndfrries Arbeitr n bei Gemi sch· 
sehmierun::!: is t die H e rstrllung 
ei nes gl eichmäßig innige n Grmi . 
sehes; es d<lrf nur hoehwe.rtigl' ~, 

sich .l!uf misch end es Minerahi l 
yel'wenrlrl werd C' n. Anciernfalls 
besteht eli e (;l'fn hr, (bß n as Öl sich im Beh'--Ilt er ab­
setzt, wodurch d em \'e rgascr fa st reines 01 b.?-w. 
rei ner Krafts toff zugeführt wird. w as immer An· 
s tänd e hervorru ft. 

Die richtige r;emischhuslellung. Bei der Znherei · 
tung des GC'misrhcs e mp fiehlt s ich geri nge Anw:lr­
mung r\es SchmiC'rr', lcs, ei n n'l1 (' Oll' i)(' i E r wfl rmlln g 
d tlnnO üssiger we r den und in di C's(, 111 Zustn nd sich 
inn igrr mi t (lcm Kraftst orf mis('hC' ll. ;\1:111 \'crführt 
so, (bß m :lO in eine flhgeml.'ssell(' ~.1 c n g(' Kretft ::; tofT 
'-:ll llii ch sl nur eiTlen Te il ries he i'-: \lTlli s(" il e nden OIe!' 
gießt u nd diese \ l isch ung gut nmrüh rt. b is sie gle ich· 
mäßig geword en is t. Onnn C' rs t gi bt 1ll~n weitcres 
Ö l zu un t('r s trtcm emrühren. Dadu rch e rreicht man 
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die Herstellung {'jncs hcstännigcrcn Krnfls toff-O l­
Gemisches. nJs wenn mnn die gcs~mlc Olmeng(' :llI f 
cinm~lI hinzugiht. 

Ein \vcHcres SchmicTverfClhren bei ZwC'itClkt­
maschinen zeigt rti c auf Seite 11 dargestellte Ab­
bildung. Das Öl wird aus einem Tropföler, der ~ m 
Olbehältcr nngcbracht ist, durch ein Rohr einer 
Stelle der Zylinderwand zugeführt Von dort <lUS 

wird es durch den hin- und hc rgehenrlcn Kolben 
sowie durch die Kurhch':cllc unO Pleuelstange fiber 
nie gesamte Kolbenlauffläche verteilt, wodurch ei ne 
genügende Olschicht gebildet wird. 

Die Lager der Kurbelwelle und vielfach ;luch 
die Ple uelstangeninger s ind. wie im Bilde gezeigt, 
bei den meisten dieser Motoren Kugel- bzw. Rollen­
lag:cr. 

Oie Lager wernen durch das Spritzül und den 01-
nebel ~eschmiert. der im Kurbel~ehäusc durch die 
Bewegung de r umlaufenden Teile erzeugt wird. Falls 
Gleitbger eingebaut s ind, werden geeignete Olzufuh r­
bohrungen und Olnuten vorgesehen. um ausgiebige 
Verteilun~ eies Oles in den Lngcrn s icherzustellen. 

Das zu vcrw<"nrlC'nnc 01 muß de rart ig beschaffen 
sein, daß es sich leicht auf den Kolhen- u!'}(.! Zylinder­
wandungen aushreitet. 

Vo n den vorher gckcn nzcich nctcn Sch miersyste­
men hat der übliche Viertaktmotor zUnlC'is t Spri/=-
5ch mierllng mit Frischö/:usatz. J).lS F r isC'h ü l w ird 

(km KlIrbC'l~elüluse nn mittelbnr hzw. eiern u nteren 
Teil ot"s Zylinders zll ;re führt, von wo die Schwnng­
scheiben C's fiber :111c (;Icitflächcn yrrspritzcn. 

Das von den Zylinllerwänclrn :1hlanfrndc Öl wirrl 
rlurch 13ohrlln~en oder Olycrtcilungsnutcn den 
ITauptlagern zu,qcführt. 

n 

• 

KurhC'lz:1pf<"Il- lind l(nJh('nhol zC' nl<1gcr wrrelrn 
durch d t ll O"1<.'hel g('sclllllicrt. 

Iler ),oIIH'n wird durc h das Sprilzt)I, rl<1S sirh :'10 

(kr Zylindcrw~nd nicderschJflgt, y('rsorgt. GI"i<'11-
zcit ig w ire! (lurch eine feine Olschicht ll:l s Tlurc h­
bl~sen _kr Gase ,·crhindcrt. 
DieseOlsch ichl Jl1 u ß imstande 
sei n, den in einem lullgekühl­
te n i\totor auft rete nden hohen 
Temperaturen und Drücken 
zu widerstehen und muß 
ferner bei diesen Tempera­
turen genügende Zähflüssig­
keit bC'sitzcn , um ausTei­
chendeSchmierung zwischen 
Kolben. Kolhenringen und 
Zylintkrwand zu gewähr­
le is te n. 

Die Nockc",,\'C'Ile und deren 
L~gC'r so'wir Nocken, Stößel 
lIno Znhnrfldcr für den Nockenwellenantrieb werden 
·allgemein rlllrch (kn Olnebr! geschm iert. 

Bei neuzeitlichen ßlockmotoren findet , wie bei Auto­
mobil motoren, mei stens die Drllckllmfn.ur"chmi rrung 
A",,\'endung. Dns (lurch eine Znhnrnrlpumpc untrr 
Druck elen ci nzrln cn SchmirTstrllrn zu:!cfflhrte 01 
lauft in rias Kurbclgchüuse wieder zurück, UIII 

seinen Um lnu f ,·on neucIn zu hCl!innen . Dir 1\olhC'n 
und Z~'linder C'rha ltrn ihl'r Sc!lmi('rung dl1rrh cI:1S 
allS den PlcurllagC'rn ahsprilzcllllC' Öl. Dn mi t !I rr 
Zrit das ÜI verhraucht wirel. empfiehlt es :c;jch, 
mind('stens alle 200 bis 300 km 01 his zum richtig<,n 
Olstand nn chznfüllen . ßei f<1h rikneucn l\lotorrn ist 
es zwcckmüßi~, n:1ch den cr:;;tcn 500 km d:1S 01 
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abzulassen, rias Gehäuse sorgfältig auszuspulcn und 
wi('rlcr mit FrischOi bis zur vorgcschricb<,nen flühe 
~ ll f7..uf[d l c n . Für die übrige Zeit eine bestimmle 
Kil omclerznhl anzuaebcn, nac h der das Öl jeweils 

7.11 crncurrn ist, ist mit He,cl, ­
sichl auf (Iic kOllslrl1k th 'C' n 
und betriebslechnischen Eig;t'n­
arten der cin7.clncn Motnn'n 
nicht möglich. Als unJ.!efiihrc 
Hichtlinic mag gcllcn.<bß nach 
jeweils 1500 bis 2000 km ein 
vollständiges Ablassen eies Öles 
:lUS dem I<urbelgchausc T:1t­

S:lm erscheint. Oie hicrrilr 
gc~cbcncn Fabr ikvorschrifl<'n 
sollten sorgfflltig beachte! ,ver­
elen. Im flbrigrn ist die Lehl' n s­
d~lucr einer Ül fflll unI-! ~Ilh:lngi~ 
von <ler Mns('hincnpflegr und 
der Fahrtechnik. 

Iki li r grnc!rnl \"iertaktmotor m il g('gC'nill)('r1iC' ~ 

~('lHl( ' n Zvli ndcrn finclC't rl::lS sorhe n hc:;;("hrit'ht'lH' . - . 
Srhlllkrsystcm hfmfig An 'w rnrhlng-. J)lIreh 11;1 :-' vo n 
(!en 1'Ic l1 cllagern nbspritzC'nclc 01 ist tier hinl l'rf.' 
Zylinder der Gefahr <ler Ohcröll.1 ng at1S~('~('tlt. (la 
dieser durch die Drchbcwcgtln~ eier Kurhelwelle diC' 
!I ,llIptmengc des Spri tzülcs erhMt. Letzteres is t !Je­
son t! rrs rier Fa ll , \""cnn hei d('r:1rli~cn Mol o ren ein 
Sp ril zsehmicrsys tcm yorgeschrn ist, hei drill durch 
d :1S Einlnu chcn der P!('u C'lla~er in elen Ü1S1l111pf S;1I11 I· 

liehr ScilInierstellen Sprit7.M crhnlten. n" ~nd('r('r· 

seits hei dnr ü bl ichcn An ore! n tl ng der Z:,.li n{lrr il in l e r­
cin<lndrr der hintere Zylinder, der im \\'indsch;ltten 
liegt, nicht sO gut wiE' der vordere Zylinucr geküh lt 
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wirct , kann sich hei diesem - gan7. hesonrlcn hei 
gleichzeitiger Überölnng - sehr Icich·t Rückstanrls­
bildung durch überhitzung störend bemerkbar 
m<lchcn. 

Qicscr ErScheinung ~'ird jedoch dadurch ent­
gegengewirkt, daß das au6enlicgcnde Schwu!.1gr:Jd 
als "entilator ausgebildet ist. · 

Bci Yicrtaktmotorcn mit Y-it)rmig angeorclncte n 
Z~·li ndcrD (vgl. nachstehende Abhildung) erfolgt d i{' 
S<.:hmicrung ge" .. ·tlhnlich an der \Veise, daß nHr ein !..' 
Öll ci tung, unmittelbar an die hintere \\"rlnd {I es yor­
dncn Zylinders führt, während der hintere Zylinder 
mit Spritzol durch die Schwungscheiben H'rsorgt 
wird , eiie das aus ncm vorderen Zylinder ablaufcnde 
01 herumschleudern. 

15 
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n:1!' (Ihrr~chfl!':sigr 01 ~llS c1rn Zylmclrrn snm­
mrll ~i('h fllll B(Hh'n 11c-$ Kurhc-lgC'h;lt1scs. und nie 
Sehmh'rllng dC-T IT:1Upl!:lI-!('T. E:ul'!Jc-lzapfen- und 
Kolh('nhol 7.(' nl~gcr sowie der Y<.' ntilstc-ue'rtmg ge­
schieht in ;lhnlieh('r Weis e' wie' h<.' i (}C-nl :mf Seite 12 
')oS,· I, - .,,,1."' ...... " ',,, · .. ·1,·" .100,' •• ",., ,. i n "I .. t·, n' ...... " .. I ,. ~'" '-"~ .. '-,, '- " ".' ... " ............ , n,., 1: ... .. 

Bei y- ~lolorcn nc-il-!t <kr hintC'rc', im Bilde 1I('r linke 
Zylin<lc-r leicht zur Übcr61ung, weshalb "ielfach unter 
(km hinteren Zylinder cin Spritzblech angebracht 

ist; Oh('nillln~ führt 7.U Rückstandsbildung und 
Ittlng<.'!lIJlrihen der Ventile. 

01!J('/,,-'"11(' Maschinell . fn jedem Kr:lflrfl<1 w inl d8S 

01 zur \Vi'lrmC:1hlritllng, (I. h . zum Kühlt' ll hcrfln­
J!ezo.:.!(' n. Es gi ht :lhe r :luch Systeme, in denen 
~e- O· 'n ~"n7. hc·nnrl ..... " .. "'0·"'" "'". ,'·"I·n' ... ·" h U'" .• f";U • • • ~,,,. ~ . ~. , . '- ". . , ..... , ,,_ 

leitung übcl'lragen ist. ;\I,Jn unterscheidet d;lbC'i 
zwei Arten. 
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nie eine Art hc!>tcht clarin , daß nnr der Z\'linder­
kopf ~emflß (kr ncbcnsl e!1en(\en Abbildung durch 
c-ill('n dauerndcn Olstrom geKühlt 
wird. Hier sorgt die !->!('Is '\:ol'han­
(kne zwangsliiulJg angclrichC'nc 
Ülpllmpe fflr C'in('n rcichlicll('n 
ÖlslrolTI. der sich üher cli!' Iwiße 
Flüche des Zylinrf{'rkopfcs und 
den Ventilcmtrieb ergießt und so 
die \Värme an die Kühlrippen 
und dureh diese an die Außen luft 
abgibt. 

Eine andere Art dcr Olkühlung 
ist die, dnß d::ls 01 außer dem 
Zylinderkopf auch den Zylindcr­
n1:1nte.l kühlt. Die hjcrbei vom 01 
abgeführte \Värme wird gleich­
falI!> über die Vcrrippungen des Gehäuses an die 
Außenlut1 abgegeben. 

3. Rückstandsbildung 

Außer den Bcrlingungen, denen oas 01 bezüglich 
Arbcitstc-ITIperntur und Verteilung genügen muß, 
wird wei{c-r verlangt, dnG es möglichst wenig Rikk · 
slflnde im Ycrbrennung~raum unrl auf dem Kolben­
boden bildel. 

\'on vornherein sei b t'merkt, daß bei 'weitem nicht 
j('<l(~ rh!cl,slandshildunr.t: auf das Schmicröl zurück· 
zuffthrc-n ist. Zu ff'Ues Gemisch infolge falscher Ver­
gnscrcinstellllng.(I:l~ bei Lllrlmnngel im Kraftzy linder 
nicht vollkommen ycrhrennen k~nn, erglht ru ßige 
oder kohlige Rück st:lnde. HiC'rhci ist zu heachlen , 
daß die yersehiedenen Krnfl s toiTe einen unterschied­
li chen Lunhcdarf h~hen . So brancht brispicJsweisc 
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Name des .\1.otorradcs 

b::w. r-'CltOrs 

O u;utrant. oben gesteuert .... . . 
seitli ch gesteuert .... ....... . 

lI:llci~h, oben J!:e,teu~rt ..... . . 
S<"itlich cestcuert. .. . ... ..... . 

Renne. -Orr2In31. 
JA r O. H . V. ·,vodelle ....... . 

{
AP !OeiUieh 2:e:. teuert . . ..... . 
' illiers und ß:\rr & Siroud ... . 

Rennsteig, oben ~esteu!':rt . .... . 
se'tlich Jtl':Stcu!': rt ....... . ... . 

Rex-Acm!':. Villiers-Motot!':n . .. . 
oben J!:eS leucrt ... " . . •. . ... . 
stitlk-I ~esteul!'rt ... . ........ . 

Ri nne- \\o toren ............... . 
R. M. W., Zweitakt. .... .... .. . 

500 ecm T ouren .. . ......... . 
SOO ccm Sport .. . . . . __ .... ... . 
600 ecm ......... . .... ... . .. . 

Ro)":"!1 Enri cld. Z ... eiI3kl. . •..... 
oben JtC'sh:uert ...... •....... . 
sei t lich gcstcucrt ..... . ...... . 

R. S., mit K- Motor ...... ... ... . 
3nd. Modelte, seitlich gesteucrt 
o~n 2~leuert ... . . . . . .. . .. . 

Rudg -Whitworth ..... ... .... . 
R. uPP-JA P. Mod: L . ...... .. .. . 

Moa. S und SSR .... .. . .... . . 
RuppC'-F~hrradmotor ..... . .. . 
R. lI~h, o~n J;! .. steucrt ...... . .. . 

andere Model lc ..... . . ...... . 

IAR·Moto r brw. Motornd , 
Modell A, B, C ......... .... . 

Sarolta ...... . . . ............ . 
$chlih2. Zweil.1kt . .......... . . . 

JA!' 250 bis 500 cem ... .. ... . 
Schü llo lf, L 200 cem "' PS .... . 

alle :andem Modellc . ... ' " .. . 
Sehunk, Modell SZ ........... . 
SeoH .... . .....•. ... .... . . .. . 
S. M . W., 5 I1 - Einzylinder .. . 

I - Zwelzylmdcr .......... . . 
Snob ...... .. ........ . ....... . 
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N ;tme des Motorrades 

b:.w . Motors 

Soyt' r, ZU'~i!:\kl .... .......... . 
350 ccm mil obl"nliC'g('n t! ~r 
Nockenwelle ....... · . . .. .. . . . 
3nd .. re O. H . V.-Modclle . ... . 
S('i!l;ch J:esteu ert ... .......•.. 

Spit'R"ler, 350 cern .... . ..... . • .. 
51.10 rind 600 c:cm Touren ..••.. 
SOll lind 600 cern Sport .....•.. 

5 T (Steidinlte rJ, ....... .. . .... . 
St:andard, oben ~esteuert ....•. . 

andcle Modelle .......... __ .. 
Stock, OR 200 . .......... . .... . 

R..119, 11gecm ..... . ... .... . 
Slu rmey.A reht:r-Mo loren , 
o~n gt:!teuert ....... .... ... . 
seitlich ~esleuert . ........... . 

S. u. 0., 196 ccm .............. . 
alle :andem ModcJ1e ......... . 

Sunbellm, oben gesteuert ..... . . 
!Oei tlieh i!esteuert ............ . 

SUT, Modell C und D . . ...... . 

. AS, 500 ccm Sport ....... ... . 
500 c:cm Sup ... rsport . .. . .. ... . 
:al1e andern Modelle ......... . 

Tomax, 1lI/28 . . ... . .. ___ .•• . . 
IV/28 ......... . ............ . . 
1/20 bis 26, II /29 bis 28 ...... . 

Triumph (Nurnberg), Knirps .. . 
5 ) 11'1 PS .. . .. . ...... . .... . . 
a11e K-Modelle ..... . .... . . . . 
:alle T-Modelle ............. . 

Triumph {cngL), o~n gesteuert . 
seitlich gesteuert ..•..•...... . 

TX ...•.•.....•.... .. . ....... . 

IInlvt:rsclle, :alle Modelle ..... . 
U. T., 500 cem Supcrsport Re .. 

2O'l, 300, 550 cern .... ..... .. . 
250 ccm Z ... cit:akt . ... _ .... .. . 

'-eto (V. W .) . .. ............ .. 
Veloe:etle. Zweitakt • .. •....• • . .. 

oben gesteuert. _ .......... .. . 
Vicloria, KR. 35 ........ . _ ..... . 

:alle andern Modelle •... .. .... 
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1929 1928 

Name: des Motorrades Motor Molo~ 

bz.w. lv\otors 
• • • • • • 
E , E , 
E • E • 
0 ~ 0 ~ ~ ~ 

Kri~cr, K I und K 2, seitlich gest. - - - -
K 2, o~n g~teuert .... . ..... - - - -

K. 5. n.. obcn g"cs reuerl .. .. ... . - - D T1' 
sei tl ich gcstclH~rt .. . ......... - - H ,Tl' 
ß!"egr.n~e'5teuc:rt ............... - - '~ I'M' I'uppchen .................. 

l(ühne-Motor. alle Model!e ..... TT 1'1' 1'1'11'1' 
K. u. O . ... . . .. . . ...... . . ..... 
kv. EO 25 . ....... ... . . .. . .... . - - - -
K. Z .• sc:itl ich 2"eskuert ....... .. - - - -

oben ~tcuert .. . ... . ........ - - - -

-ü 

I.ropard , 250 ccm Columbus . , . - - - -
350ccmJ AP .•...•.... . .•... - - - -
250 und 350 ccm MAG . ...... . - - - -

Levis, ,,5;)( Port" und O. H. V .. D 1'1' D 11'1' 
alle andern Modelle . ........ 1"1' T T '~T ITT 

Lloyd ... .... . .......... .. ..... 
Löbc:r ..•.•....•••• . ••..• •• ••.. RH Sß 
Lutrau .... .... .... . . .. ••. ' " . TT TT TT TT 

"'A. 1000 ccm • . ..• •. •• . ••• •.. . B TT B TT 
SOO ccm T ourt:l •...••• • .• . •.• TTITT TT TT 
500 ccm Sport . •• •••• .• .. •.•• D 'TT 0 TT 

Mabeco, alle Modene .. •• _ .... . B TT B TT 
,\1afa, DKW ..... .... . ....... - - - -

alle andem Modelle . .•.•..... .- - - -
MAO-M otoren. oben gesteuert . . 0 TT - -

gegengesteuert . ... .• • ..... .. l'T ITT - -
M:1mmut , 2 ZM 600 . . .......... TT 'TT TT TT 

4 TBR 250, "TJR 350 crn1 ••• 
TI ITT alle andem Viert:aktmod. . ... B TT 

2 T /200 .. _ . .. . .......... . . . . RB ßR 
2 TM 1 (250). 2 TM 11 (350) .. - - TT TT 

,''f\atchless, oben 2~teuert ....... D TT D TT 
seitlich gesteuert ............. B TT 8 1'1' 

Mawi .. . ..•.• . _ . . .... ••.•• • _ .. ßn BB BB SB 
M .• f.Z ....... . . . . . .... .. .... . . TT TT TT 1'1' 
M.a. !'" .. . . .. ........ . .... · .. . · BU nB BB BB 
Montgornery, ,,5. 5." Villiers-. 

Motor ........ . . ...... ... .... D TT - -
and. Villien·Molorc:n .. . ..... - - - -
oben ~csteuert .... .. . . ....... 1) TT D TT 
sei t1 ie I gestcuert .... . .. .... . B TT n 11'1' 

- -
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Name d es f\l o torr.ldes 

b:w. Motors 

Melo·Guui s. Guzzi. 
MotOSlicoche:, oben gest. 

gC'~enl!es t. ... . ............ '" 

Nt:ander
6

mit Baumi·Molor . .. . 
MAG • H. V .• JAP Q. H. V .. 
JAP 1000 con S.V ....... ... . 
Viltiers 172 c:cm Supcrsport .. 
1I1le: :mdem Modell e . . ....... . 

N~'oria, Zwe:itakt .... .. ... . . . . 
Nestoria-M AG . ~ ccm 1\.' 12 fJS 

500 ccm O . H. V. S/l6 PS .... . 
N~'ori:t· ST A 200 ... ... ... . . . . . 
Ncw Hndson, oben gestcue:rt 

seitlich J;e:s \(:l1ert . : . . ...... ' " 
Ncw rmperi:tI, ohen ~esleu~rt. . . . 

seitl ich ~este:ucrt . .. ........ . 
Norlon, m. obenli egendC'rNockC'". 

wel le u . and. O. H .V.·M nc1c-l le 
seit lich geslt:Uert. . .. .. ...... . 

N. S. H . • Vi lliers . . ............ . 

J
AP, o~ )):csteuert ." . . ... . . 
AP. seit lich ~teuert . . ... . . 

N.S. V . • Vie:rlakt - alle Modelle 

Obl=rle, 250 und 350 cem. 
eil::"cner Motor ......... . .... . 
alle andern Modelle .. .. ... . . 

O. D., SS~ .... . .......... . .. 
T S60,T IOO .. . ... .. ... . ... . 

Optl Molodub .. .. ........ ... . 

Pan . ..... .. . • •... ....•...... 
P:lque .•... . .•. • .• • •..•• • •..... 
Pcr .... . ....... . ... . •...... 
P('l1li!:tOt. Z",citakt. ......... .. . . 

f' 105 ... .. ..... .. .. ...... .. 
~"dcre Modelle: ... ... . .. ... . . 

Ph:tntom . mit IAP.Moloren .... . 
allC' andern ~1odC'lIe- . ... . . . . . . 

P.& M. P:lnthe:r, Villiers· Motor . 
alle- andern Modelle . .. .. . ... . 

P .&M. Panthe:tte,Standard u.Spor l 
Puch, alle Modelle .......... .. 
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EinE! Nocken Geschi.chte-
Alfred yom Hor~x-Club Taunus, vielen als ehemaliger Horexianer 
aue der Roparaturabteilung und der Mechanikerschulung bekannt, 
erzashlts mir, anlae6slich unserer Beitraege ueber Nockenwellen, 
diese Geschichtd. Die wir hier, so gut wie es uns gegeben ist, 
niedergeschrieben haben. Zuerst die Ausgangsposition. N~ch dem 
mit der Regina1 die Zahnradsteuerung eingefuehrt wurde, waren die 
Nockenwellen mit einem "E" fur -"Einlass vorn"- gekennzeichnet, 
denn der Einlassnocken lag durch die nun geaenderte Drehrichtung, 
vorne. Frueher, bei der KettensteuBl'"ung, lag der Auslassnoc:ken 
vorne und di ese wurden mi t "A" gekennzei chnet. Di es musste so 
sein, da die "A" und "E" Nocken auf der gleichen Nockenschleif­
maschine mit gleicher Meisternocke gefertigt wurden. Bei der Ent­
wicklung der Regina3 mit Aluminiumzylinderkopf stellte sich her­
aus, dass die reduzierten Geraeusc he der n euen Auspuffanlage, d i e 
unangenehmen und nun durch den Alukopf noch verstaerkt ~uftreten­
den Steuerungsgeraeusche nicht mehr ueberlagerten. Das haarte 
sich nicht gut an. Eine neue Nockenwelle musste her! Es wurde die 
leise "E1" Nocke entwickelt und diese floss dann auch in die 
Regina3 Serie. Doch so mancher alte Regina-Fahrer merkte nach 
Beendigung der Einfahrzeit: "Da stimmt doch was nicht im Ver­
gleich 'Zu meiner alten Regina laeuft die neue ja schlechter! 'I1-
Er reklamierte. Die Maschinen kamen in die Reparatur. Hi er mE?rkte 
man bald, das Reklamationen ueber zu hohem Spritv'erbrauch und 
fehlender Leistug mit den neuen "E1" Nacken zusammenhingen. Es 
wurden in die Maschinen der reklamierenden Kunden die alten "E" 
Nocken ei ngebaut und zur Einstell ung korrekt a bgewi ckel t. Di e 
Kunden nahmen die etwas lauteren mechanischen Geraeusche hin, da 
sich in der Leistung und im Verbrauch deut l iche Verbesserungen 
zeigten. Und das Motorrad jetzt besser lief als die alte Regina. 
Doch der Lagerbestand an "E" Nockenwellen war bald aufgebraucht 
und auch letzte gute, gebrauchte Nocken waren bald verbaut. Was 
nun? Konstruktion und Versuch aber auch die Fertigung sahen die 
Probleme der Reparatur nicht . Sie waren nicht bereit die alten 
"EU Nocken wieder zu fertigen.- In diesen Tagen hatte der Leiter 
des Versuchs, Harald Oelerich, so manchen Erfolg mit der neuen 
Regina3 erkaempft und man konnte in der Reparatur nicht glaube,n, 
dass dies mit der neuen "EI" Nocke moeglich waere und so ueber­
pruefte Alfred auf Weisung des Werkstattleiters der Reparatur 
Jean Wenig die Steuerzeiten der Oelerich Maschine. Und siehe da. 
er fuhr eine "E" Nocke. Dieses Wissen machte sicher und so erbat 
man einen Termin bei Hans Hett, dem ehemaligen kaufmaennischen 
Lehrling der Rex Konservenglasgesellschaft, der in den Nach­
kriegsjahren Leiter des Verkaufs mit Umsatzbeteiligung war. Hett 
haerte sich die Klagen von Alfred und Jean an, ueber die Unmoeg­
lichkeit Reklamationen, zu Leistung und Verbrauch der neuen Re­
oina3, befriedigend zu loesen. Es wurden die entsprechenden Her­
ren von Konstruktion, Fertigung und Versuch Reeb, Michels und 
Oelerich zum Bespraech gerufen. Die Zwei von der Reparatur 
mussten 'nochmals ihre Probleme darlegen. "Ach", sagte ma n" "ihr 
koennt nur nicht richtig Nocken abwickeln und so habt ihr die 
Motore nicht richtig eingestellt". Leicht zornig, wegen der aus­
gesprochenen Unterstellung, fragte Alfred dann Harald Oelerich. -
"Welche Nockenweil e fahren Si ein Ihrer Wettbewerbsmaschi ne?" 
Man bekam zur Antwort - "Natuerlich die neue E1. "- Nun spielte 
man den Trumpf aus und Alfred sagte. -" Ich habe letztens aLlf 
Anweisung ven Herrn Wenig die Nocken'welle der oelerisc hen Wettbe­
werbsmasc:hine abgewickelt und fand eine alte E Nocke vor. " - Das 
war nun genug fuer Hett. Er entliess die zWE,i von der ReparatLlr 
wieder an ihre Arbeit. Diese konnten auf I hrem Weg noch die durch 
Hett laut schreiend gemachten Vorw\..\erfe an die verbliebenen An­
wesenden hoeren. Nun kam Bewegung in die Sache. Zieml ich rasch 
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wurd. nun .ine neue Nocken.chleiim •• chine im Werk eingerichtet 
und die Produ.kti.on von EO Nockenwellen begann. Die El Nocken aber 
wurden in grossen Btueckzahlen verschrottet .. 
Noch eine Bemerkung am Rande. Ab der EO Nockenwelle ist ein Ein­
bauen nur nach d~n Markierungen moeglich, bei den aelteren Wellen 
muss abgewickelt werden, um die korrekte Einstellung der Steuer­
zeiten zu ereichen. Aber schaden kann dieser Vorgang auch bei den 
EO Wellen nicht, da doch oft alte Motor gehaeuse im Zusammenhang 
mit EO Wellen benutzt werden. In der Reparatur wurden bei Pro­
bl emen mit der Regina2 auch deren E2 Noc kenwellen gegen die neuen 
EO ausgetauscht. Dies zu Eurer Information. Euer Horex-Novize 

Ra.11 ye :in 5232 F1,alnlnE!-rs.TE!-1d 
Gert und Gustel hatten mich am Samstag den S Oktober zur Ausfahrt 
in den Westerwald, mit Ihren Reginas, abgenolt. Sie machten eine 
Andeutung, d,ass E'S dort in Flammersfeld eine Rall y e mit inter­
essantem Teilnehmerfeld geben soll. Ich hatte in d e n einschlaeg­
igen Zeitschriften ob VFV, Markt oder Motorradclassic nichts von 
einer solchen Rallye gelesen oder gar sonst etwas davon ge­
haart. Also sind wir am spaeten Vormittag gestartet LInd kamen 
nach einer flotten (ca. 100 bis 120 km/h am Tacho) Fahrt gegen 
Mittag in Flarnmersield an. Der Anblick der sich uns bot war ent­
taeuschend. h.leben ei nem Verkaufsstand mi t Veteranen-Ni ppes, be­
fand sich nUl~ eine nichtzugelassene 200er Adler und ein Citroen 
Gangsterwagen auf dem Platz. Enttaeuscht dachten wir schon an die 
Weiterfahrt, nach Schotten zum EinzylindertreT~en am Faltorhaus . 
Da kam ei n ~''' eundl i cher Veteranenfreund mi t Ei. ner 98er "BSW" (7 
wer kennt diese Marke? - Wir nicht !) zum Platz geschoben. Die­
sen konnten wir nun nach dem Treffen, das offensichtlich nur 
schwachen Besuch hatte, befragen. Und die AU5lcunft war dann so, 
dass wir von unserem Vorhaben die 150km nach Schotten zu fahren 
wi eder Abstan(j nahmen. 
Er, der "BSW" Fahrer, sagtej die cirka 100 Teilnehmer seien mit 
Ih ran Fahrzeugen auf der Rundfahrt und muessten nun beim Mittäg­
essen in Neus1:adt se in. Er gab uns noch di e Seite mit der Strek­
kenbeschreibung aus seinem Teilnehmerprogramm mit, so dass wir 
auf jedenfal l die Veter.anenhorte treifen muss t en. Nach einer 
schnel len Fi\hr~t von Fli\mmersfeld nach Neustad t , uebrigens durch 
ei ne wunderb.OI.re Landschaft, fanden wi r Anschi uss an die Vete­
ranenf.ahrer und iuhren mit Ihnen ueber weiterhin wunderbare 
Strecken <:uru~:!ck :zum Ausgangspunkt. Hier moechte ich noch etwas 
zu der fuer uns Veteranenfahrer idealen Landschait sagen. Der 
Westerwald dor·t hat wunderbare Strecken mit Serpentienen, schma­
l en wen! 9 be1:ahrenan strassen und ei ne prei swerte Gastronomi e. 
Mich eri nnert diese Landschaft etwas an den Schwar<:w~ld, nur ohne 
die vielen Touristen. 
Nun zurLteck. Am Veranstaltungsplatz wurde Zuenftiges , so wie 
auch Suesses -fuer den Hunger geboten. Auch von dieser Seite ist 
al so nur Bes1:es 'Zu ber-i chten; der Zwetschenkuc:hen sei hier her­
ausgestellt. Nun zu den Fahrzeugen: Buecker mit Columbusmotor 
1925, S835 ,Reg ina in mehreren Ausfuehrungen, Resident von HB 
Leser Walter ~ Von den nicht zum Columbus oder Horex-Kreis ge­
hoehrenden Filhrzeugen seien genannt: NSU Kettenkrad und andere 
Wehrmacht, Ford T Speedster, zwei Ural tautos, noch vor 1910, 
Indian und Har-ley, Nimbus, Guzzi, Zuendapp, Imperia , Autos aus 
den 20er und 30er Jahren, DKW, BMW, Adler, Victoria, NSU und so 
manche Klei ne,. al SiO all es was das Herz begehrt. Oi e Kosten fuer 
die Teilnehmer- , wir waren leider nicht ofiiziell dabei, sollen 
auch da5 eigene Portemonaie sehr gesch ohnt haben, da einiges an 
Verzehr rni t i. rn Prei s anthal ten gewesen sein soll. Al so iuer das 
jetzige Jahr, diese Veranstaltung bitte vormerken. Anfr~gen bitte 
richten an: Verkehrsverein w-5232 Flammersfe1d a.d. Raiffeisen­
strasse T91.02685-348 und 686 Kennwort Raiffeisen Veteranenf~hrt. 



M~n_t_ st_~~t~_ch_ und C1~b_b_nd_ 
Bitte . sehen siE! ' ~uf Seite 12 und 13 im HB 4/91 nach. Es wur-den 
einige Telefonnummern (Krumbachtal und Taunus) falsch wieder­
gegeben, die wir in dieser Ausgabe bericht. igt haben. Die Telefon­
nummer von Dieter CNRW) hat sich geaendert. Bitte berichtigen Sie 
I hren HB 4/91 mit diesen Aender-ungen. 

-Der He NRW trifft sich an acht kurzfr-istig einberufenen Treffen 
im Jahr und dies an verschiedenen Orten in Nord-Rhein- I'jestfcllen. 
Wer dabei sein mClechte, wende s ich an Reiner- Tel. 04522-802--287 
bis 17 Uh,.- oder an Dieter Tel. 02223-24583 bitte nach 21.00 Uhr. J 

-Der HC-Taunu5 trifft sich jeden zweiten Freitag im Monat, um 
20.00 Uhr im "Darmstaetter Ho f" in 6392 8ur-gholzhausen. Kontakt 
ueber Harina Tel.06172-B1898. 

- Der Hc Krummbachtal cStuttgart) trifft sich jeden 
20 Uhr im Gasthof "Faessle" in 7015 Muenc:hingen. 
Josef Tel. 07 156-27 171. 

Donnerstag um 
Kon takt l..Ieber 

-Ei n neuer Club bemueht sich um die Marke Hore:<, der· 
"Oberpfaelzer Veteranen-Club" man trifft s i c h j eden zweiten 
Freitag im Monat L~m 19.00 Uhr im Gasthaus "Zum alten "lirt" in 
8460 Kreith. Kontakt ueber Hans 0943 1-6 1689. Die Adresse des 
Club laLltet DVC Lindenstr.4 in 8464 Wackersdorf Hans Hirschinger 

-Am let'Zten Do nnerstag im Monat um 19.30 Uhr trifft sich 
Gruppe von Hore ): und Veteranenf reun den 'Z u m Stammti sch 1m 
7050 Waiblingen lind zwar im abge leg enen Schuetzenhaus von 
Oeder-nhadt-Berglen. Kontakt ueber- Benno Tel. 07195-73214 
2 1.00 Uhr. 

eine 
Krei 5 

7069 
nach 

HOREX-NEUTEIL.E 

Motorrad-Veteranen-Club 
I. d. Oberplalz 

Arberatraae 1J 8464 Wackersdorf 

z.B. LlMA-Deckel, Kapselrohr, 
Tachoscheiben, Ölltg., Tele - Ver­
schieißteile und vieles mehr. 

KLAUS FORSTER 
A. d. Stadtwiesen 37 

6140 Bensheim 2 
Tel. 06251-73223 ab 19 Uhr 

M~s~~~ d~r 50~r ~nd 60~r J~hr~ 
7110 Ollhringen " i.t eine Reise wert! Belegen an dlifr Autobahn von 
Hei:lbronn nach Nuernberg, in der Naehe von Neckarsulm. Oie!;es 
Museum, nicht sq ein Riese wie Sinsheim, jedoch deutlich mehr als 
eine Privatsammlung, abwahl sie dieses tatsaechlich ist, ist ,~in 
Besuch wert. Denn das betrachten der Ausstellungsstuecke macht 
einfach Spass. Jedes Stueck perfekt restauriert, nicht ueber­
restauriert sondern gerade richtig. Was s oll man viel schreiben 
ueber dieses Museum? Man sollte einfach mal reinschauen. Fuer 
Reisende ist das Museum ganzjaehrig von Montags bis Freitags 9 . 00 
bis 12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr geoeffnet. Fuer Wochenendtour·er 
ist auch an Wochenenden vom 1 April bis 31 Oktober von 13 .00 bis 
17.00 geoeffnet. Die Atmosphaere dort ist sehr persoenlich. An 
Zeit werden so 1 bi s 2 Stunden benoetigt. HOr-e~: fehlt natuerlich 
nicht in der Sammlung. Tel. 07941-8027 

:1.< 
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Binde, wie sie nur irgend bewiltigen konneen, da 
sie_ befürchteten, daß unsere lukrativen QueUen 
bald versiegen könnten~ Im Nu waren die Ba~rn 
so blau wie die Haubitzen, und wie ein Lauf­
feuer verbreitete sich die Kunde d.tvon im ganzen 
Dorfe. So erfuhren es denn auch die gestrengen 
Ehefrauen und eilten sc:hnurstracks und 'i\o·uteRt­
brannt zum Gasthause_ Die Knüppel, die sie mit 
sich führten, ließen kaum auf gut_e Absidlten 

,schließen, und so gab -unser Vorsitzender in · aller 
Stille den Befehl zur Abfahrt, und fast unbe­
merkt verschw-anderr wir i.q R.idttung Sd!.orfheide_ 
Es dämmene schon stark, als wir das: Wildganer 
am Eingange in die Schorfheide pissienen. Spä-

. _ . terhin wurde dz Gatter- beseitigt, aber damals 
Wenn ich SO in einer ruhigen Stunde in meinen - echt mittelalrerlic:hes KopfsteinpBaster, welches mußte man noch ein Ganer öffnen, ehe man wei-
motorsporclich.en Erinnerungen krame, dann muß oflensidulich in den letten 300 Jahren nie aus- terfahren konnte_ 10 Kilometer fuhren wir dann 
ich uft an eine: e:reisnisreidlc Klubfahrt vor 49 . gebessc:n worden war, iLlUZUproben. dunh den sonSt so stillen Hodiw:l1d, der nun von 

'- Jahren zurückdenken, die mir immer unvergeß- Als diese · TortUr glück1idl ü~rsunden und sich unserem Motorenlärm widerhallte. Alle Augen-
lich bleiben wird.. Anno 1907 saßen wir Anfang mehrere -dem M.C. Wermuchen angehörende und blicke sprang Wild über die Straße, Rehe, Hirsche. 
August vergnügt in Werneumen im Hotel HetZel in Beniau wohnende Kameraden zu uns gesellt Wildschweine und sogar Hasen und Füchse. Es 
bei . der Monanversamrulung des Motorklubs hatten. fubren wir in sauberer formation · . war bei dem damaligen großen Wildbestand der 
Wemeuchen 1906 beisammen, und als die Tages- nach Wandlirzsee weiter. Mehrere Aufenthalte :-Sdlorfheide gar nidn so ungefährlich,.durch die-
ordnung erledigt war, fragte der Vorsitzende durch Kerien4 oder Keilriemenscha_den will ich ses Gebiet zu fahren; besonders a~nd.s. Weit 
Schorsch Tiebel: .. Hat nodt jemand etwas unter gar nicht ~ders erwähnen, denn. die gehörten und breit kein Mensch, kein Haus; kein Dort. In-
Punke Verschiedenes vorzubringen?" Im erhob d:unals zu einer" Motorradfahrt wie das Amen mitten der Schorfheide an der Chaussee Berlin· 
mich sofort und schlug vor, eine 1 'hdgige Klub- zur Kirche. Ober KJosterfclde gelangten wir Prenzlau liegt das einsame Gasmaw Döllnkrug, 
fahrt zur Schorfheide zu ven.nstalten. und legt;: schließlich nac:h Groß-Sc:hön~beck. wo die Schorf- welches rilich immer an das verrufene Winshaus 
dafür glcich. .eincn festen Plan. vor, der auch ein- heide beginnt. Der Ga,S[wirt Gcorg Liepner, ein ~ Spessart erinnert hat. Das wu unser Tages-
stimmig angenommen wurde. und alle Klubk.ame- . geborener Wemeuchner und durch mich bereits ziel. hier war auch Qu.artier für uns bestellt. Bald 
faden meldeten ihre Teilnahme an der Fahrt an. über unser Kommen vorher informien, stand saßen wir alle an festlich gedeckten Tischen · und 
Die Vorbereitungen übertrug man mir. Dann schon vor der Tür, und hunden Einwohner des sprachen mit gutem Appetit einem reidllic:hen 
wurde noch mand1e feuchtfröhliche Runde auf die Dorfes um ihn herum, und . aus allen GaSsen Abendbrot zu. Ich entsinne mich noc:h genau, daß 
bevorstehende Klubfahrt genehmigt, und schon stromten jung und alt ~erbci, um das Wunder zu wir für ) Gänge mit den iiolichen Nebengerich-
iin voraus begeistert schlichen dann zu früher schauen: Ein Motorklub mit vielen der seltsamen rcn 2_- Mark pro Person ·bezahlt baben und so-
Morgenstunde die Kameraden - ihren heimischen Motorräder! viel Fleism essen konmen, wie wir nur wollten . 

. Penaten zu. wo ihrer die übliche Gardinenpredigt Wir betraten das Gasthaus, und unse" Vor- Nac:h dem Mahle begann ein lustiger Biet2.bend 
harne. " sitzender Tiebd fragte soforr den Wirt nach sci- - wir Wemeudmer waren damals sehr trink-
Erst Ende September war es ~ weit. daß die nen .~ierb~stä~den. Ohne la!'ges Handeln kaufte feste Geselle~, und wir Motorradfahrer h~elten 
Fahn, von. der das ganze Stidt~en schon tage- er Lltprl;er scln gesamt~s Bter ab und lcg~e d.en Z~3mmen wie Pech ~nd SchwefeJ, un~ so gingen 
lang vorber en:iihlte. begonnen werden konnte. Betrölg In bar auf die Theke. Ebenso verfuhr bel Gesang und lusugen Sc:hnurren die Stunden 



~ 

~ 

Bei sdaönstcm Hcrbsnlctter verummelce sich ein 
ganus Rudel Motorn.dfahrer vor dem Klub­
lokal. und nachdem der Klubwirt OCtO Hecul 
"od!. schnell eine Abscniedsrunde bewilligt hatte, 
stan:eten wir gegen 15 Uhr. Vorsitzender Sdlorscn 
liebei mit seiner 3,5 PS 2 Zylinder Laurin &. 
element-Maschine mit Beiwagen übemahm wi~ 
~mer_ die Spirzc. Im Beiwagen, der wie ein 
Komnuhl auf &..ädern aussah, s:aß der Zig1.rren­
fabrikanc Paul Kühne, und dann folgte ein gutes 
Dunend von Mocorridcrn WÜSt knatternd mit 
offenen Auspuffkb.ppen. Die Werocuchner stan­
den vor den Haustüren und sperrten Maul und 
N:1S~ auf. 
N:uürlich hatte sich die Abfahrt n icht so glatt ab­
gewickelt. wie es sim hier liest. Die Beiwagen­
masd'line wolhe - wie gewöhnlich - Lloge nicht 
anspringen, und bei unbesetztem Beiwagen sdlo­
bco wir das schwere Vehikel. daß uns der Sen weiß 
in dca Nacken lief. Schließlich meldcce sich der 
Mo(or aber doch, und der Beifahrer sprang von 
hinten kopfüber in den Beiwagen, in dem er zu­
erst regelrecht kopfstand. Unter akrobatischen 
Verrenkungen gelang es ihm dann allmählich, den 
Siez einz.unehmen, wo er sidJ dann in eine Decke 
einwickelte. Wir .. smieber~ stürzten zu unseren 
Maschinen, um den Anschluß niebt zu verlieren. 
und nach und naa. gelang es uns, alle Motor.:n 
in Gang zu bringen. Wir holperten auf schreck­
lichem Kopfsteinp6aster zur Mühlenstraße hinaus 
in Rid'll:ung Bemau. Zumeist fuhren wir auf dem 
FußSteig, der neben der Chaussee herlief, da die 
Straße voller Löcher war. Sdbstveruindtidt 
hatte außer mir auf meinem FN-Vierzylinder 
nic:ma..cd eine Vorderndfederung. In den Dörfern 
war ein ebenso vonintftutlimes Pflaster wie in 
der alten Hussirenstadt Bemau, die wir nach 12 
Kilometern erreichen wollten. Vorläufig wuen 

. wir aber noch nidn da. denn 2 km vor Bemau 
ging bei Börnic:ke plötzlich ein Sch lagbaum her­
unter und verspeme uns die Weiterfahrt. Dann 
kam aus dem Cbaw.scchäuschen ein Mann heraWi, 
der uns an·einer Sunse einen Klingelbeutel hin­
hielt und aufforderte, pro Mann 12 .Pfennige zu 
uhlen. Nachdem das unter vielem Fluchen 
getan war, ging die Rei,e weiter. und bald be­
kamen wir in Bernau ausreichend Gelegenheit, 

Paul Kühne hinsicht-
lim de·r Sqmäpse, und 
dann ging ein fröbli ­
mes Zechen los. An 
den Fenstern drüdtten 
sim dn.ußen die Neu­
gierigcn-dicNasen platt 
und konnten uns nicht 
genug bestaunen. 
Wenn dic Bauern am 
Samstag Feierabend ha­
ben. dann gehen sie 
gewöhnlich zum Krug . 
und stä rken sich bei 
.Bier und _Schnaps. So 
geschah cs auch an 
diesem Tage. Einige 
Bauern. die gerade 
vom Felde kamen, be­
traten die Gaststube 
und riefen dem Gast­
win ihre Wünsme zu. 
Der aber schüttelte die 
Acru.c:ln und erklärte 
ihnen. daß wir Motor-
radfahrer ihm sein geS;1m (C$ Bier und ·den 
Schnaps in Bausch und Bogen abgekauft härten. 
Zuerst machten die Bauern, von welchen immer 
mehr eintrafen, entt3uscnte' Gesichter. Dann aber 
fingen ' sie bald auf den Gastwirt, bald auf uns 
wütend an zu schimpfen. Aber das half ibnen . 
zunächst gar nidus. Sie mußten mit ausgedörr--' 
ten Kehlen zusehen, wie wir in Bier 5Chwelgten. 
Als die WUt der Bauern ihren Hönepunkt er­
reicht zu haben 5Chien - wir waren zum Glück 
in der Oberzahl -, hielt Tiebel eine launige 

~ Ansprache und gab bekannt. daß wir uns ent­
schlossen hätten, uns unserer Brüder vom Lande 
zu erbarmen, und d:lß wir selbst VOD jetZt an 
das groBe Glas Bier ihnen für ganze 5 PfeMige 
und den Schnaps. für den gleichen Preis verhu­
fen würden. In Wirklichkeit kosteten damals 
d iese Gccrinke miodcstens das Doppelte. Wie die 
Wilden stützten sim nun die Bauern auf Bier und 
Schnaps. und bald waren wir ihre besten 
Freunde. Die Bauern nahmen die günstige Ge­
legenheit wahr und gossen so viel hinter die 

--
im Fluge hin, bis p lönlicn einer der Kameraden 
mich fragte, wann wir denn das Röhren der 
Brunfthirsche zu hören bekommen würden. Dann 
haue bisher in der allgemeinen Ausgelassenheit 
noch niem.nd gedacht, und da ich nun einmal 
der .. Impres;r,rio~ der Fahrt war, begab ich mich 
VOt die GaSth2ustür und 12uschte in die Nach , 
hinaus. Ich hörte zwar scltS;1me Geriusme vom 
n2hcgclcgenen Döllnsee herübcrklingen, abc~ 
von dem Röhren der Hirsche war nichu z.u-höre/l. 
Etwas tnnäuscht ging im zum Wirt und befragte 
ihn. Er erklärte mir nam kunem überlegen, daß 
er mir Bescheid sagen würde. wenn einer de I" 
mämtigen Geweihten in der Nähe zu röhren be­
g:inne. Na.ch einer guten Viertelstunde gab m~r 
der Wirt einen Wink. und nun ging ich mit meI­
nen .Kameraden hin;lUS vor das Winsh;J.us. 
Dunkle. nern-enlose Nacht umgab. uns. und die 
Baumkronen · der Kiefern rauschten unheimlich 
im Winde. Auf Geheiß des Wines verhielten '/o·ir 
unS ganz. stumm. Wir warteten schon eine glnZ~ 
Weile vergeblich, als plötzlich _ keine hundert 
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~- Meter von uns weg - ein urwaldihnJidJa Ge-
brüll ertönte, du uns :lllen einen gewaltigen 

..... Schrcdc. einjagte, und dann ging es so längere Zeit 
;. weiccr. Uns 3.Hen lid es kalt den Rümen hinunter. 
i. Wld so begaben wir uns bald wieder in das Gast­
i haus und bald danadt zur Ruhe. Ich schlid mit ­
~ Emst lemke aus Eberswalde - genannt .. der 
';; . süße Emu", weil er eine Süßw2~nhandlung in 
~ der Kreuzstn.ße z.u Eberswalde hatte, und mcm 
{. anderen Kameraden zusunmcn ia einem Zimmer. 
~_ Am Sonntagfrüb erwachte im durcb ein dauern-
::: dts Stöhnen, das aus dem Beue des .. sü&!n Em­
~_ sees" kam. Er jammerte, daß er so han: wie auf 
~, dem schlimmsren Knüppeldamm gesdlh.fc:n hätte 
i _ und ihm alle Glieder weh tä ten, Das war auen 
l~ kein Wunder. wie wir durth eine "Lokalbesidu i-
1'- gung" sofort feststellten. Kameraden hanen ihm 
~': sein Unterbett und Kopfkissen dur~ eine Ein· 
l lage von mehreren Stidetn und eaner gwzen . 
:i . Waschschüssel etwas unbequem. "gepolscert

M

, was 
f aber der Msüße Emst" infoJge einer nicht gen.de t ge ringen Betuchwere am Abend garnicht "\In.hr· 
f genommen hatte. 
:-~ Als ich ins Gastzimmer- kam, nahm mich der 
~ 'Wirt schmunzelnd beiseite und fngte mich, wie 
f:. uns das Röhren des HitsdIes gefallen hätte. Ich 
J iußerte mich sehr rühmend. ;tber da bram der 
~ Wirt in ein schallendes Gelichtet aus und enihlte 
~ mir unter dem Siegel einstweiliger Verschwiegen· 
.:- heit, daß die Zeit der Hirsmbrunft bereits vor· 
:" bei sei.. Er habe uns aber nicht enttiuschen wol· 
:: leo und kurzerhand seinen Hausknecht mit einer 
". ;tlten Gießkanne in den W;l]d ge·schi<kt. und der 
~ Brave hatte das Röhren des Hirsches so natur· 

1. getreu mitcels der Gießkanne nachgemacht, daß 
< uns alle das Gruseln packte, Offenbar h:me der 
' ~ . alte Hausknemt smon große übung als Tier­
_,' srlmmenimiu,tor, denn zum ersten Male hute: 
~ er da~ sicher nicht gemacht. 
: Die HerbstSonne schien freundlim durch die 

schlanken Kiefernscämme, als wir'uns nach einem 
,- ausgiebigen FrühStück etwas verkatert auf die 

;. Weiterbhrt nach Sch loß Hubertumock beglben. 
., :~ Wie ein ftGOtteS3u,ge" b,g b31d der Werbellinsee 

den Fahrern, die schon geunkt und beuhlt hat· 
teR. ein~ wahre Panik aus. Das muß man ver­
stehen. wenn mm bedmkt. daß sie mit gutem 
Recht du Meinung waren, daß sie nun, fern der 
Heimat, mit ihren Maschinen liegenbleibcn wür· 
den, und Ers:lIz war kaum zu beseba.Jfen. Zwei 
Fahrer ließen sofort ihr Bcnt.in auf den Markt_ 
plan fließen, und nam Entfernung aller MOlor­
rider steckte Tiebel das Benzin an. Eine riesige 

pechsdiwarze Feuerwolke bes~;itigte Tiebds FeS[· 
stellung: Es war Schwerbenzin. Ich nahm mir ­
nun Simon vor und erklärte ihm. daß wir unser 
Geld t.ur'Ückverlangten und iho für allen weite­
ren Schaden ver3.ntworclidl ma.chen würden. Ja, 

~--

Kupplung und 2 Gänge und Tiebcls .. Laura& eine 
t:adurigl ich eingebaute Kupke-Doppelüberset­
"l.ung hane, während alle andem Masc:hinen W~ · 
der Kupplung noch Geuiebe batteo. 
'Auch der gefiirdttete Eberswalder Berg wurile ­
uhließlicb doch von allen Maschinen bezwungen .. 
wenD auch mehrere Fahrer die lenten paar 
hundert Meter ihre Vehikd buchstäblich im · 
Sdtweiße ihres Angesichts hinaufschieben muß· 
teo. Die Fahrer der kleinen Masdtineo hatterr :­
sich. beim Mittreten so ausgepumpt, daß wir eine 
Pause .einlegen mußten. 
Ob wohl unsere Motoren mit dem Schwerbenzin 
wieder anspringen würden? Das war die bangt" 
Frage, die sich alle Fahrer, die dieses Teufelszeug 
getankt hatten, voller Sorge stellten. Die Moto­
ren sprangen auch diesmal tatsächlich wie'der an, _ 
und auf ganz sanft abfallender Straße erreichten 
wir b;l]d über Trampe Hedtelberg, wo wir beim 
Klubkameraden Diemer Einkehr hielten, Er hatte 
nimlich eine weit und breit bebnnte Gastwirt­
schaft und bewirtete uns nicht sc:h.le<ht. Auf der 
Weiterfahrt wurde ' plönlich der .. Grüne Fnnz" 
sauer. Di~en Spitz.namen frug nämlich eine der 
kleinen Z PS-FN-Masdtinen, und in unserem 
Klub hatte jede Maschine genau so ihren Spitz­
namen wie die Kamenden. und die berühmteste 
unserer M:uminen war damals nun einmal der ' 
.GrÜne Fr3.nz", wegen seines grünen Tanks so 
benannt. Deo .. Grünen Fnnz" kannte selbSt in 
Berlin jeder DMV-Motorsportler. Also der 
.GrÜne Fr;lQz" Streikte! Die U rsache war mittels 
des Voltmessers bald gefunden : Der Akkwnula· 
tor war restlos leer. Das war ein hoffnungsloser 
Fall. Ich. nahm kunerhand den .. G rünen FrlIlz" 
ins Sch.lepptau, und so ging die Reise weiter; 
immer der Heimat zu. In Tiefensee fiel eine wei· 
tere MasdJine wegen Motorstörung aus. Da be· 
reits die Bäume lange Schatten wufen, nahm 
Tiebel diese Maschine ins Schlepp, und auf einer 
fast schnurget2den 9 km l3ngen guten Chaussee 
~dampften" wir in gehobener Stimmung :Luf 
Werneuch.en los und erreichten das Städtchen 
trotz des Schwerbenzins vom .blauen Simon" 
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-'vor Uns. Der ]oadumsu.1er Dichter Brunhold, der 
." ihn in wunderbaren Gedichten besang, gab ihm 
• mit Redit den N:lm~ .Gottesaugc" , und er 

u.igte sich uns an diesem Sonntagmorgen in all 
~- seiner Pradu. Schloß Huhercusstock su.tteten 

wir einen kunen Besuch ab. und dann hielten wir 
:: um die Mitcagsstundc knatternd und brummend 
.. unseren Einzug in ]oac:himstaJ, wo wir im ~S:tnd. 
.~ k"rug" einkehrten und zu Mittag speisten. Nach 
-.;" einem kurzen Rundg~ge durch du veruiumtc 
~,;~ Städ[Chen besdJ lossen wir, unsere Maschinen auf· 
~Ozutanken. was Anno 1907 immer ein Problem 
"t{'",ar, da es noch nirgends Tankstellen gab. Auf 
~._ ~Empfehlun g des Wirtes fragte ich beim nahe­
.~~ gelegenen Kaufmann Simen n:tm Benzin an. Ich 
" ~ ~2m in einen kaum 8 qm großen oder besser 
' .. ,gesagt kleinen Vorraum. in welchem eine He­
t a in.gstonne und daneben eine Wäschemangel stan­
:{den und erblickte einen Schalter, der einem Fahr­
~,kanenschalter aufs Haar glich. Daneben war ein 
·.~KJ.ingeizug, den ich in Tätigkeit setzte. Nach ge~ 
:~r!,-umer We ile: wurde das Schalterlenster geöffnet. 
J~d Herr Simon, ein Hagestolz End~ der Vier­
.f,t~er, fragte mim : Was sol1's denn sein. Väter­
if2.Chen? Ich erklärte ihm, daß ich ca. 50 Liter Ben­
~~ fü r Motor räder benötige. Nach einigem Hin­
"1~lhId Herschüneln des Kopfes erklärte er sich 

';~it zur Lieferung und nannte einen annehm-
_ ren Preis. Im muß hier einflechten, daß Simon . 

::- .a!/gemein .. der blaue Simon" genannt - ein 
I ' ._ Igloal war und jeden Kunden mit _ Väterchen~ 

drohce ihm aud!. mit ' der Polizei. Nach langem 
Palaver gab er mir schweren Herzens die bereits 
kassierten 36 Mark heraw, und unter Verwün- _ 
schungen zogen wir wieder ab. 

~
't~sprach. Ich ging zu meinen Kameraden und 
~~te sie mit ihren Maschinen herbei, und dann 

"" ~Uln das Tanken aus großen Kannen. Natür­
;t-~ wollte jeder zuerst an die Reihe kommen . 
~...J schon ca.. 10 Masminen ihre T3.nks voll hat­
~~ und Tiebel an die Reihe Kam, rodt er zuerst 

NUll war guter Rat teuer. Zwar gelang es den 
+beiden Fahrern, die .alles Benzin abgelassen bat­
ten, in der Apouu*e für den "Freundsdtafts­
preis" von nur 1 Mark pro Liter einiges Benz in 
zu ergattern, aber· was sollte aus den anderen 
Fahrern werden, die- bereitS Schwerbenzin voll­
getankt. barten? Viel Wahl hatten wir nimt, und 
so entsddossen wir uns. den Versuch zu mamen. 

_ mit dem Schwerbenzin auf die Reise zu gehen. 
Bis Wemeudten hatten wir 49 km vor uns, und 
so versuchten wir sofort den Start. Wunderbarer­
weise sprangen nach den üblichen Bemühungen 
tatsiimlich simdiche Motoren an, und so fuhren 
wir voller Sorge los, überzeugt davon, daß 
unsere Motoren doa. bald aussetzen würden und 
wir dann hilflos auf der Straße ständen. Merk­
würdigerweise geschah aber nia.fS von ' dem_ 
Zwar qualmten die Motoren schwärzlicher als 
sonst1"aber sie liefen zu unserem Erstaunen sonSt 
ganz normal. Im harte selbst noch nime getankt, 
da ich noch über genügend Benzin verfügte. D3. 
taumte auch schon vor' uns tief im Tale Ebers­
walde, die von :lllen Motorn.dfahrem damaliger. 
Zeit so gefürchtete Stadt, auf_ Don gab es fast 
genau so schlechtes Pflaster wie in Bem:lu. Viel 
schlimmer war aber, daß wir Eberswalde nur auf 
einer ea.. 2 km langen sarken Steigung in Rich­
tung Heimat verlassen konnten, und unsere Mo­
torräder von Anno 1907 waren ausgesprochen 

• ~bcrgsdteu" , d. h. man konnte mit ihnen lan ge 
Berge nur unter heftigem Mittreten - sie h:men 
ja. alle Pedale - überwinden, oder man mußte 
die schwere Maschine hinaufschieben. Selbst mein' 
.. PS starker . Vierzylinder haue an den Ebers­
waider Bergen schwer zu würgen, aber er schaffte 
sie wenigstens. Tiebels "Laura" d3gegen, wie wir.. 
seine Laurin & Clement-Masdtine nannten, war 

(i:'dem Benzin. Dann fuhr er. wie von der Ta- -
, " td genod1en, hO<h und sdlrie : .. Schluß mit 

~ ._ Tanken! Das ist ja Schwerbenzin!" Und d3;­l7tt hatt~er recht. Simon verso rgte d3.mit immer 
t'~ Motorboote auf dem Werbellinsee. und un­
Ih.Ochemp60dlichen Motoren vertrugen damals 
. W:ie man uns immer sagte - nur Leimtbenzin 

. ca. 680 spninschem ~ewid'lt. Nun brach bei , 
~ " . 

verhältnismäßig bergfesr. obwohl sie den Bei­
W:lgen mitzuziehen hatte. Hierzu muß ich e,:­
g:inzend bemerken. daß nur mein Vierzylinder 

wolilbehalten. Aus allen Fenstern winkte man 
uns begeistert zu, als w ir geräusdtvoll in bester 
Marsdtordnung durch die Straßen zu unserem 
Vereinslokal fuhren. Dort empfing uns eine 
Mensdienmenge mit stürmischen Hodtrufen, als 
ob wir soebeD. die deutsche Fußballmeisterschaft ­
erobert härtcn. Immerhin hatte der Motorklub 
seine erste wirklich große Ausfahrt erfolgreich 
beendet, (rotz allen vorherigen Unkenrufen, und 
das wollte AnDo 1907 sdton' etwas heißen. Wir 
waren alle wohlbehal ten wieder heimgekehrt. 
und der Begriff über Entfernungen, dcr in der 
Neuzeit immer mc.hr zusammengeschrumpft ist , 
war damals ganz anders als heute. 100 km gal­
ten schon als eine Riesenstrec:ke, und die meisten 
l.3.ndbewohner waren kaum je weiter a ls höch­
stens 10 km über ihren Wohnsitz hinausgekom­
men. Da war also eine Fahrt zur Schorfheide 
wirklich. ein Erlebnis, und jeder Teilnehmer die-

. ser Klubfahrt war im wahrsten Sinne des Wocres 
ein Pionier des Motorsportes. I?at solhe die 
heutige Generation nie vergessen. Ernst G~"du 

-



N~ten T~~r R~p~r~~ur ~_ Li~~~rung 

Hans Tel.09431-61689 hat zusammen mit seinen Clubkameraden v iele 
Er~ahrungent positiv wie negativ, im Umgang mit Horexteilehaend­
lern und Reparateuren gesammelt. Er ist gerne bereit jeden Rat­
suchenden mit en~sprechenden Ratschlaegen zu unterstuetzen. 

W~r ~~~ht ~ir d~n M~t~r ? 
Es gibt Leute die brauchen kei nen Motormacher t die machen alles 
selbst. Aber es gibt auch Horex - Freunde die stichen jemanden, der 
Ihnen den Motor macht. Den "Motor- Macher". Nachfol gend ei ni ge 
private uns bekannter Tele~Dnnummern. Horst Tel.02603-6279 Vor 
und Nachkriegj Gert 06172-71187 Nachkrieg; Hannes 06142- 21366 Vor 
und Nachkriegj UI,-ich 0521-290837 Imperator, Resident, Regina­
Rundgehaeuse; Richard 06172-459537 Nach k,-iegj Laurenz 0251 - 316386 
Imp erator; Siegmund 0685 1-70164 Imperator und Resi. Dies sind 
keine Empfeh lung en vom H8 jeder Auftraggeber muss sich selbst 
ver5ichern, dass er seinen Motor in gute Haende gibt Lind nicht 21..1 

viel zahlt. ALlch werden teilweise durch die im HE annonc ierenden 
Firmen diese Leistungen angeboten. 

Er __ tz L~cht~ __ ch~~_ ~_ V_rg ___ r 
HeHl S Tel.09431-61689 schreibt uns Lieber die Moeglic:hl( ~itt."n eine 
nicht mehr Vorhandene Regina Lichtmaschine zu ersaetzen. Es sol ­
len jene der Zuendapp D9201 bis Elas tic ( MLZU 45 / 60 ) ' bis auf 
den Unterbrecher passen. 8ei den MLZ 45 / 60 der Triumph 80250 und 
BDG250 muss die Kabelfuehrung etwas abgeaendert werden. Ein Er­
satz fuer die starken Lichtmaschinen NLZ 6ü/6/160ü / 3R findet man 
auf Maerkten mit der Nr. MLZ 60/6/1600/1R hier mLteSSen nur noch 
::wei Bolzen fuer die Deckelbefestigung angebracht werden. 
Die Flanschvergaser der DKW RT250 ( 2/26/13 ) und der NSU Konsul! 
( 2/26/13 ) paS5E'n a.n der Regin a. Die Verg<lser mLlessen tei lweise 
umbedusst werden s i ehe hierzu HB 2/89. Hans steht gerne mit Rat 
zur Verfuegung. 

Elektro- u. Feinwerktechnik 
Werner Leubershelmer 

SchlachthofSlr.12 . 6740 landau 
Telefon: 06341/4241 

Neue Sp.nnung"..... GI.lchatrom.nbr wickeln 130.·:-::fzO .Q ~ 
für alle lichtmaschinen DM 130.·' ZUndtpul." wlcbl" DM 10.-
Kebelb'um. In original Farben u. Ab- _ Dr.h.tromenk.r Im Tausch DM 130:' 
messungen mit Anschlußplan DM 70, -: Auf .amtliche Arbeiten und Produkte 

, -~ 1 "ehr Oer.ntl. 
In ••• nd •• taung won ZDndm."n.ten 
schnell und kostenQünstlg 
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U,.,c::1 -f= u. E!' ''- cl i E!' Sc: h \N E!' i. z., 
bi etet sich den Horex-Freunden der Betrieb des Mechanikerrneisters 
Paul S~hneider in eH 5616 Mei sterschwande n Hauptstr. 27 Tel. 0041 -
5727-2141 an, der mi r schon einmal ei ne nachgeoferti gte Nocken­
welle lieoferte. 

Pc>~tk:a.r-t.€E' lTlit. SB35 Moti.....".~ 

Klaus bestellte den HB mit einer wunderschoenen Bildkarte. Auf 
di eser Karte i st das Emailschild mi t der Vorkr iegs-SB35 wiederge­
geben. Die Kar te ist unter der Bestell nLlmmer 130 bei P.A.R.C.­
Archiv-Ed ition Postfach 2724 in 2390 Flensbl.lr g erhaelt1ich . . pas 
Mo tiv gibt es auch i n 30 m.oll 40 cm und 50 mal 70 cm. Die Preise 
sind mir unbekannt. 

Me-c::ha,.,ischE!' P..-a~:zisiC)n 

Fuer den Jenig.en, der ueber die normale Restauration seines Vete­
ranen noch besondere Wuen9che hat und Anforderungen stellt, wir 
muessen nur an den Veteranen-Rennsport denken, stellt sich oft 
die Frage: W~ kann ich best immte Praezisionsarbeiten ausfuehren 
lassen ? Es sei auf die Werkstatt von otto Bayer Tel. 07131-
482000 verwi esen. Siehe auch Anzeige in diesem Heft. Wer z.B. 
fuer sein e Regina Ventile und Fuehrungen sucht, wird sicher bei 
Otto f uendig, auch in bleifrei. Zylinderkopf - und Kurbelwellen­
Ueber holung kein Problem. 

V a ...--k,.- i. e!o9 So 13 e!o t..- i. e b -S..3. n 1. EI- i t. L...l n g..e '"_ 
Kl aus Joerg Habermann Tel . 06597- 4330 Dorfstr. 19 in 5534 8irge1 
h at in Zusammenarbeit mit Mike n un etwas fl.ler die Columb us-Fahrer 
gemac ht. Er stellte einen wunderschoenen 57 seiti gen DIN A4 Band 
im Querformat mi t Betri ebsanl ei tungen zusammen . In ei ner gut e n 
Kopi erqua litaet werden die Betriebsanleitungen der 20er Jahre 
f uer sv und ohv wiedergeben. Es folgen Behandl ung svor-schr iften 
fuer Sturmey Archer Motere, Cclumbusmotere 82, 83, 835 so wie 
5600, 8800, S64, T5 und T6. We i t er geht es mit den 5paetdreiss ig­
ern 52, 53, 535 , so wie 55, Sb und den sv 's TS und Tb. Dann 
folgen Betriebsanleitungen fuer d ie kleinen und grossen Horex 
Motorraeder sowie fuer die 5835. Aber es geht noch wei ter ueber 
Betrieb~anleitungen fuer die Tigergabel bis hin zu den Brems­
naben . In den Text@n wird kein Th ema ausgespart von "A" wie "Aus­
bau des Kol bens" bis "Z " wie "ZuendkerO!en" wird a lles ange­
sprochen ' und erklaert. Faz it fuer den Hore >: und Columbus-Freund 
sofern er eine Alte besitzt oder sich fuer die Geschichte in­
teressiert, ein absolutes Muss~ Und 20, - DM + 4,-DM Porto ist 
dieser Band a ll e mal wert. 

'" 
I'F\I©~~~ 
M010RRÄDER ..... " ... ,,,. , .............. ", 
•• w • • , .. ,,_ • • ,f."" .. " 

Ein wockflrer POlilhl 
konn te Cl sich nient vo'· 
kneiffln. b.im R.nnfln de. 
Serienmalchinen U Fahrer 
ouhusdlrfliben. oie linb 
fuhren und .. chts übe. · 
holtent .. 

:L8 

• • 

, 



M~nt_g_h~nw_~_ Rundg_h __ u __ -M~t~r 
Bernot Tel.Ob9-~42499 g~b uns d9n Hinweis. Bei der Manage der 
Regina400 Kurbelwelle muss man das Axialspiel der Kurbelwelle 
einstellen *ca.2/100mm bis 4/100mm Luft*. hierbei sollen die 8ei­
la.gscheiben mit den Teilenummern 00913529, 00913530, 00913508, 
00913509, 00913510 und 00913511 zur Anwendung kommen. Das Problem 
ist nur, da$s man diese Scheiben steuerseitig zwischen NJ305 
Lagerinnenring und Kurbelwange einlegen soll. Das bedingt bei 
falscher Einstellung die erneute Demontage der zwei KL.trbelge­
haeusehaelften und das Abziehen des Lager innenringes von dem 
Kurbelzapfen, letzteres ist nicht ganz einfach. Einfacher- hin­
gegen ist es das Ax ia.lspiel ueber die Lage~siche~ung des p~imae~­
sei tigen NJ305 Lage~aus$en~ing zu bewer-k s tell i gen. Zuvo~ muss man 
abe~ wissen, das es z u~ Siche~ung dieses Lager-s dr-ei ver-schiedene 
Baufo~men gibt. Siehe hier- ZI-I HB 3/91 Seite 16 "Ver-staer-kungen ,3m 
Regina-Moto~". Was ist zu tun ? De~ Seege~r-ing 47:<1.5 DIN 472 
', ommt in Weg.fall, .fall s vo~handen. Bei den .mde~en Ba u.for-me n i !5t 
ni chts besonderes zu machen . Steuer-sei ti 9 wi r-d Sorge getr-agen, 
dass das NJ305 am Segerr-ing anl i egt und der- Ausgleich zwischl:n 
Innenring und Kur-belwange so vorgenommen wird, dass das Pleul:>l 
gE'nau mittig an der Geh.a.eusenaht :;:u liegen kommt. Nachd em d ", s 
Kurbelgehaeuse mit eingelegten Wellen endgueltig zusammengE>­
schraubt wur-de, wi~d das Kurbelwellen A:<ia lspiel u eber- das, naehi:>r­
an di e Kurbe lwei l e zu br i ngende p~ i maersei ti ge NJ305 Lager ei ngl:> ­
stellt. Und zwar so, dass man den Ent l l-Iefter-decke l mit der ausgE:>­
messenen Anzahl Bei I agschei ben von 62mm Ausendl-Irchmesser, wel ehe 
im f(ugellagerhandel zu beschaffen sind, !~D9§~~ mit Dichtl-In g ALlf­
schraubt. Es ist da~auf zu achten, dass der Dec ke l hierbei nicht 
ueberansprucht wird und ein Sch~allbenaLlge allsbricht . Also mj_t 
§gf!:!gb!.!! Auf jeden Fall muss man mit einem g~o~sseren als dE~m 

endgueltigen Spiel begi nnen, um sicher- ;;!Ll gehen, dass das LagE~~ 
keine Luft 'Zum Entluefterdeckel hat, LInd sich nur ein scheinb.:~r 
kor~ektes Spiel eingestellt haette. Nicht ;HI toll vorgehen, iM­
mer mit der a.m Kurbelgehaeuse uebe~ einen Winkel befestigtem 
Messuhr das Sp iel nachmessen. Sollte das La.ger einmal zu tiE?f 
sitzen, will sagen, man hat zuviele Beilagscheiben beigelegt und 
ohne Kontrolle den Entluefte~deckel aufgesch~aubt, so muss dE?r 
Motor- wieder auseinander. Nu~ nicht das Lager ueber die Kurbe l­
welle zu~uli!ck druecken, das waere Murks. Wenn der Entluefter-­
deckel noch nicht richtig fest sitzt abe~ das Maximalspiel schon 
erreicht ist, so muss man den Entluefte~deckel nochmal loesen und 
bei den Ausgleichsscheiben entsp~echend durch Wegnahme korrel;;J ­
ieren. Die Arbeit wurde ~ichtig ausgefuehrt, wenn am Ende de!r 
Entluefterdeckel fest aufgeschraubt ist und sich das richtiC;:je 
Kurbelwellenaxialspiel beim Schrauben e~geben hat. Das Spiel wir-d 
an der Messuhr abgelesen in dem man mit einem kleinen Schr-auben­
zieher von oben die Kurbelwangen vom linken an den rechten An­
schI ag und umgekehrt, za~t hebel t . Zu gr-osses AI< i al spi el fuehr-t 
zu poltern und in Folge zu Schaeden; zu kleines A~:ialspie!l 

zwangslaeufig zu Schaeden. 

* Wer kann uns 110m HB, eine Kopie einer Regina400 Moto~~eparatur-­

anwei 5ung ueberl assen, in wel cher das Ausglei chen der Regi na 
Rundgehaeuse-Kurbelwellen beschrieben ist . In unser-er ist dcl s 
Ausgleichen mit keinem Wort e~waehnt. Wir haben Hinweise nul'"' 
ueber di e Resi dentmotor--Repa~atllr-anl ei tLlng Absatz 11 und dem 
Dampfhammer 1 Seite 54' gefunden. Im voral-ls besten Dank. 
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fahren kann er gar nicht. er mußte ober unbedingt eine Horcx habenl 
- ·n 

HEUMANN HOREX -Ersatzteile 

Verschleißteile - Dichtungen 

- Embleme - Schalldämpfer -

I 
I 

(bJY 0~ 
cf- q,ffJ ,>;", 

Krümmer - ET-Kataloge - $' 
~'" 

22 seitige Liste DM 2,50.- ~.~~ 
"'~.<.. Heumann - Fuchsberg 3 ,r., 

6110 Dieburg - 06071/1315 

AUCH ANKAUF! 

elektronische Regler 
tür 6 V, 12 V oder Ne 

• DKW 125, DKW 175, M7, MAICO 

• NSU MAX, NSU CONSUL, HOREX, ADLER 

• BMW R25/26, BMW R50/60, BMW R51/2 

• MATCHLESS, AJS, SAROLEA 

• Sonderanfertigung für fast alle Modelle 



• 

Uwe macht den Vorschlag eine Liste zu 
von Horex-Freunden verzeichnet sind, 
tete Leistungen zur Verfuegung stehen . 

erstellen, auf der Adressen 
die fuer folgend aufgelis-

G = 

F = 

H = 

Bn = 

S = 

W % 

C = 
Rg = 
I = 
R. = 
I< = 
N = 
R • 

• Getraenk z. B. Kaffee oder Bie..- steht fuer Ho..-e:<-F..-eunde, 
die vorbei schauen be..-eit. Nach Moeglichkeit e..-st anrufen. 
Fruehstueck <kleine Mahlzeit) fuer Horex - ode..- Veteranen­
Fahrern auf Tour. Nach Moegli ch keit erst anrufen. 
Ich leiste einem liegengebl iebenen Horex- oder Veteranen­
Fahrer hi Ife. 
Hore:<-oder Veteranen-Fahrer auf Tour finden "n" Betten 
oder Sc hlC\fplaetze. (132 hei sst zl~ei Betten, 83 ::= drei 
Betten oder Schlafplaetze u.s.w. ) . 
Nach Moeglichkeit vorher anrufen . 
I c h bin an einem Stammtisch in meinem RaLlm i nte..-essier t. 
Gleichgesinnte moegen sich bitte melden. 
Habe HoreHwerkstatt leiste gerne Hilfe an Ho..-e~:. 

Fahre Vorkriegs Horex oder ColumbL\s. 
Fahre Regina oder S835. 
Bin Imperator Fahrer. 
Bin Resident Fahrer. 
Fahre eine kleine HOre:< bis i(JOccm. 
Habe ~: eine Hore:{, bin aber- Hot-e:~-Freund. 

Sp ort mit Horex- oder Columbus-Veteranen z.8 . Rennen 
oder T..-ial ist meine Sache. 

r = Stehe fue..- t:ech. Erfahrungsaustausch :zur Ve..-f uegung. 
Sa:: Si;\mml e Hore}: I Col LImbus, Mo torenfabr i k Oberursei, oder 

Re:~ . 1.8. 5tationa~,.-moto,.-~, Fahrra.d, Einmachg l as, 
Dokumentation, Bilder u.s.w .. 

Und nun die erste Anschrift. ~dr bitten um ~je it e..-e l"Ieldungen, die 
~Jir in der naechs ten Ausgabe des HB bek annt geben. Einma l jaehr-
1 ich I'le..-den wir dann einen Ueberbl ick aller f'leldungen im He 
bringen. 

Schwar z Uwe: f~ i rc hbachl'Jeg 12: vl7 8 11 SlIl = burg: Tel. 07634 - 8 159 : G, H: 

Karlheinz Bitsch 
Kelterweg 8 
6803 Neckarhausen 
06203/16462 

- Zylinderkopf - Änderungen und 
Reparaturen ( Auspufratutzen) 

- Umbau Motorentlilftung 

Kolben fUr Regina 350/400 

sonstige Spezialreparaturen und 
Änderungen auI Anfrage 

Kostenlose te chno Beratung 

OUo Bayer Spezial 
Moloraport • Zyllnderachlelferel • Kolben 

Kolben fOr MotorrAder, Moped, Auto. Oldtimer, 
Sonderanlertlgungen . Kolbenringe. Kolbenbolzen, 

Dichtungen für ältere MotorrAder 

Ansbacher SIr. 12 • Tel. 07131/482000 
7100 HN· Frankenbach 

Daß die MoJor. .. diachn. 
bo",. noch nid" do.nu' 

I 'kommen ,indTl H"ni 
irnbo"m i" / mit der 

To'ch. jedenfalll ebtn,o 
.,,'riedt" wi, lim, nvr 
domair, 01, on dem KIlO.­
nen sammert!nnln.09 die 
Pi!:JIni!:JIbu'Jer dliml.!:JI'e. 
kom e5'U r~ l/ lld!llich -
keilen. \ 
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I r- E:!''T'T""ot=rt-~ Ll 50 S t e.l ~ Ll rt g e- rt - M a E? rJ.;: t ~ 
-3 bis 6.1 Winter-Wertungsfahrt der Scuderia 98er-Freunde also 

nur fuer 98er Rebell-und Slughi Fahrer Tel.07181-89959 
-11.1. 0 - 9382 Schloss Augustu s burg Tel.0037-7291 - 267 eder 3 40 
++++++'++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ .... ++++++++++++++++ 
+ W ICH T I G WIe H T I G W ICH T I G W ICH T I G ~. 

+-Wintertreffen der Here:~ LI. Gespannfreunde Ma inkl ing Cnaehe + 
+ Creilsheim) am 17 bis 19. 1.1 992 Info bei Fdtz 1)7959-634 + 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++i'+ 

-25 bis 26.1. Markt in Wolfsburg Tel.02263-6524 
-1.2. Markt in Hoogeveen/NL Tel.0031-5280-75550 
-15 bis 16.2. Motorrad Treffpunkt 92 in Kassel .Tel. 02263-6524 
-21 bis 22.3. Rennen der Veteranengespanne Marc Muylaert 

11 rue des Graviers F- 91650 Breuillet Frankreich 
- 28 bis 29.3. Markt in Kassel Tel.0731 -24452 
-28 bis 29.3. Markt in CH-Sern Tel.0041 - 32- 581810 
-28 bis 29.3. Markt in Muenster Tel.02304-22122 
-5.4. Heizhausrallye bis 1949 in 2231 Strasshof Tel.02287-37734 
-11 bis 12.4. Markt in Ludwigshafen 
-12 bis 19.4 Fernfahrt Durch die Tosk"ma Tel. 06243-8956 
- 18 bis 19.4. Markt in Ernstroda / Thuering e n Tel.05665-2655 
-24 bis 26.4. HNM in 6348 Herborn bi s 1939 Tel.02772-40788 
-25.4. Ziel fahrt zum HNM in 6348 Herbe rn Tel. 02772-41222 
-28.4 bis 2.5 Fernfahrt Paris Nizz.? Tel. 1)6343-8956 
- Mai Hallenfest in 6072 Dreieich 1 Tel.06103-62300 Christel 
-Mitte Mai Treffen in der Knallhuette 6400 8ebra Tel.06622-5529 
-1.5 XI. Rallye 5350 ELlskirchen MSC Dem-Esc h e.v. Hasenpfad 2 
-2 bis 3.5. 14.Motorrad Veteranen- Ausfahrt des MSC Reichenbach 

7080 Aalen Tel.07366/5587 
-2 bis 
- 8 bis 
-9.5. 
- 16.5. 
- 17.5. 
-28.5. 
-29.5. 
-30.5. 
-30.5. 

3.5 Markt in Ulm Tel. ' 0731-24452 
10 .5 3 . Ostalb Ausfahrt Postfach 1252 7072 HeLIbach 
7 . R.Kuechen-Gedaechnisfahrt Bad Bergzabern Tel. 06349-8506 
14. E.Molitor-Gedaechf. 7081 Aalen- Oewangen Tel.07366-5587 
Rallye Heilbronn Tel. 07134- 8656 
Ausfahrt in 8570 Pegnitz TeI.0924 1- 6011 
Kr-abbentoer-n 2250 Husum Tel.04841-6900 
Wein-Rallye in 6735 Maikammer bis 1945 TeI.06321-58161 
Rallye in XXXX Lauf,an Tel. 07133-6861 

****************** ****************** ********.11-*********** 14- ** **** * 11-* WIe H T I G WIe H T I G WI e H T I G W I CH T I G * 
*-38te Horex -Sternfahrt zu Pfingsten 5 bi s 8 .6.1 992 in 2357 * 
* Bimoehlen beim He-Bad Br-ams tedt Info bei 1'1ar-kus Tel.04 l 92-1 414* 
*************************************.11-**************.)1-***********fI· 
-1 4.6 Friesland-Rallye 2935 Boc khorn Tel. 04 453- 7 1835 
-Mi tte Juli 2 . Tagefahrt 6072 Dreiei ch 1 s i e he HB3 /90 Seite 3 

und H8 4/91 Seite 20 Tel 06103-62300 Chr istel 
- Juli Victoria Treffen bi s 1958 6580 Ober s toin Tel. 0 5323- 82825 
-1 8.7. VIIHopfenmeile 8069 Wolnzach Tel.08442-8389 
-Juli/August Treffen in 3556 Oberweimar- Tel.06633-7867 
- 1.8. Rall ye I<a nnenbaecker l and 5412 R .... nsbach Tel. 02623-4255 
- 1 bis 22.8. Ostseetol.lr dur chs Salti k um Tel.06243-8956 
-14 bis 16.8. Veteranenfahrt Norddeutschla.nd b i s 1945 und 

Windmill - Trophy bis 1930 in 2358 Kaltenkirchen Tel. 04 10 1-3 1776 
- 15 bis 23.8. Fernfahr-t 2000km dl.lr-ch Deutschland Te1.02434- 5156 
-28 bis 30.8. Fernfahrt Scheveningen-Louxemburg-Scheveningen 

Tel.06243-8956 Fax 06243-7553 W. Steinmetz. 
-30.8.Luthringsh auser- laedt zum Museum 6756 Ot terbach 0613 1-14331 • 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++~+++++++++++++++++++++ 

+ WIe H T I G WIe H T I G WIe H T I G W ICH T I G + 
+-September Horex -Treffen Buschwiese 6380 Bad Homburg v. d. H. + 
+ Dornhol'Zhausen beim MSC Bad-Hombur-g Tel .06172-35822 + 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
- 19.9 Rallye in 8755 Alzenau siehe HE 4 /90 S . 14 Tel.06023-2683 
-3.10.Ausstellung in 6072 Oreiei~h 1 Tel. Christe l 06103- 6230!) 
-11 bis 25.10 Rundfahrt Elsass/ Schwar-z wal d Tel.06243- 8956 



D~cht~~g_p_p~_r ~_ Pl_tt_r. 
In der Gummi kuh 10/9 1 Seite 32 wird in einem Art i kel LIeber die 
verschiedenen Dichtungspapiere und Platten der- Fa. Reinz­
Dichtungs-GmbH in der Reinzstr.3 bis 7 in 7910 Neu-Ulm Tel.0731 -
70460 berichtet. Zum kennenlernen eignet sich ein Sortiment mit 6 
verschiedenen DIN A4 grossen Stuecken. Preis 38 1 87 DM unter der 
Bestellnummer 16-27250-0 1. Die normalen Liefergroessen sind 1,50m 
mal 1,50m bei Platten. Und 1m oder 1,50m mit unterschiedlichen 
Lae ngen bei Papieren und Kopfdichtungsmaterial. 

VE!- r c:: hr CJ tn oe r- E!-iE3''''' 
Hans Tel.09431-61689 empfiehlt die Fa. Doerfner in 8413 Regen­
stauf Tel.09402-5641 diese Firma ist bereit und bevorzugt dies 
sagar, vom Kunden fertig geschliffene und polierte Teile zu einem 
guenstigen Preis, in dem guten alten Dreischichtverfahren, zu 
verkupfern, vern ickeln LInd zu verchromen. Die Qualitaet wird also 
bei dieser Firma durch die eigene Leistung bestimmt. 
Ulrich Tel.0591-64145 empfiehlt die Verchromung in Holland. Der 
Preis ist nur ca. Halb so hoch wie in der ERD und die Quatitaet 
stimmt. Vielleicht kann Ulrich ueber konkrete Adressen un d Vor­
gehensweisen Auskunft geben. Wir vom H8 maech ten unsere im Grenz­
land wohnenden Leser bitten, Ihre Erfahrungen mit VerchroOlereien 
und anderen Leistungsgeber-n wie Lackierereien Sandstr-ahlereien 
u .s .w. aus dem grenz nahen ALLsland, LLns bitte mitzL,teil~n. Siehe 
auch HB 4 / 91 Sei te 21 und 3/9 1 Sei te 20 

MOlorrad·Stlefel la Alndbu, ,~:;e:"::":';':,i~~ I 
Wabmohle, echl l ammfell gefillterl, nur 

WOLfE \:ITTEt 
OIREKT AM STAOTMARKT 

HIIHIIVf2tt9tt 
Versand per Ita c~ nahme • Um lausch 'I 

.M(ln,dl, du halt Nerven -! - in e in .. , hol ben Stundl' 
ist Star!!' 

Fis. c: 1-, Ei :i ]. b erg r- -2\ u. ; ci :i €E' Z "'"" E!- :i t. E!' _ 

Im HB 4/91 auf Seite 18 WLlrde auf die Renault Farbnummer 435 
verwiesen. Wie uns nun Helmut, Tel.069-30516015 tagsueber und 
()619()-4584 abends, mitteilte, gibt es da noch die Moeglichkeit 
etwas falsch :zu machen. Denn unter dieser Farbnummer gibt es Z~jei 

LInterschi edl i ehe Farbtoene . Zum ei nen der Ri cht i ge "B I e L!­
Metallic" ein Farbton v on 1967 , aber auch ein Falseher-, ein viel 
ZLL blauer, naemlieh das "t':obalt-Metal1ise" von 1982/83. Also bei 
der Bestellung nicht nur die Far-bnummer Renault 435 angeben, 
sonder aLlch den Ton von 1967 verlangen . Eine moegliche Liefer­
adresse waere di e Fi rma StandO~l Tel. 069-307084 inder PalI eske­
str. 34 in 6000 Frankfurt alM 80. 



L1zenz, E1nbau11zenz, Importmotor • ja oder ne1n? 
Nach wIe vor eine berechtigte Frage. denn h i e r 
scheiden sieh die Geisterl Bewiesen ist nichts . 

Auch iat nicht bekaMt, ob die llorex an den 
englischen Hersteller übeth4upt Lizenz-Gebühren 
gezah.lt halt. Bewiesen ist lediglich . die 
El'lgländer tokltoren nach Deutschlard geliefert 
haben. die dann auch biel: bei unI! von den 

I1otorr adheretellern Horex tmd Viktoria eingebaut 
'o/Urden, llorex den 500c0n- um Viktoria vornehm­
Lich den 3SOcan-StU%l!ey-Archer-Motor . lediglich 
au f den von Horex "veunarkteten" /obtaren er­
"cheint ein ·Coltll'bJs-Schrifuuq" auf der Nxlek­
kun<J :t\lT1 M!qnetzünderantrieb. bnf. zur U1 . Eben­
so Bind auf den noch wenigen verbliebenel\ 
CKponaten die aus der laufenden englischen 
Produktion g,sngigerl Hotorm.mnem plus der danach 
\'CIf1 Horel( vorgQßOm'll!nen Si gnierung. Woher also 
dann, konmt die feste Anname zu einet" Lizenz­
~7 - Ilen1!lll1\ll Reeb sel bst M ehte mir gegen­
über eirmal anfänglich der achtziger Jahre die 
I\crtIerkunq : ..... die hatten da auf den fotltor die 
Li:z:eru: ••• " jedoch II'OChte er aich nicht 
IUsgiebig zu diesen Motoren äußern. dII aie nicht 
auf seinem Konstruktions~pier gew~chsen waren. 
Selbst Helnit HÜtten äußerte eimliill das Wort 
Lizenz. rehtiv nebensächlich i n seiner Horex­
Geschichte . im Zusanmenhang mit den Renngescheh­

nissen zur Jsh'r.z.ehntweMe der 20er 13Oer Jahre. 
lila "man" ziemlich quer durch den Gemüsegarten 
~er !\ersteller a lleweil mit Frerrdmaterial für 

die eigene Harke nach dem sieqe trachtete. 
Wird hier heute eine ehrliche Bilanz gezoqen. so 
ergibt sich folgender Schluß: Die t-btore von 

"Stuxmey Archer" waren eine reine "I l!p)r tware" 
welc he 0118 konfektionlil-Einbau im ei';Jenen f'4hrge ­
stell diente und somit geschickt ve~rktet 

IoUrde. sol ange nichts an gle ichwertigen eigenen 
Mlterial zur Verfögunq stand und bis dss "Dritte 
Reich" den ImlXJrten einen Rie<Jel vorschob. U,II. 

gel auch noch auf die F'inM "Sturmey .&.reiter 
Gears Limited ~ NÜrnberg" verwiesen, welche 
sicherlich kei ne nicht unwesentliche Rolle bei 

der AboficklWlC} der Imp:>rt<}eschäfte und in der 
Fraqe der Ersatzteilversorgurq gespielt haben 

diirfte. - Oesweiteren sei auf einen veClll.l t lichen 
Irrtun IlOO ~in Traqatsch verwiesen, vielleicht 
"lIch nur auf eine etwas unglUcklic h gewählte 
Schreib.ocise i n seiner Darstellung Über bedihmte 
KOnstruktionen und in der Bielefelder Verlagsan­

stalt erschienen. worin er Uber die 34B-ccm-Kon­
struktion im 'Zusanmenha.ng mit Vi c~orias Renner­

folgen folgende Ausführungen ~cht (hierbei aus­

gehend von d9ll 198 -can-tbtor Herrmann Reebs, der 
ja eine eigenatänHge Neuentwicklwl9 des KaI­
at.rukteur Reeb war urd danach weiter auf 250 
ccm für den Sport, dann auf )()O ccm Wld schließ­

lich auf 350 COQ eben auch filr Victoria noch vor 
der garoeinaamen H35Oer-Bloc:kkonatruktion" mit 
Rk hard KUchen fÜhrte), "Diese 340-CQII- Konst.cuk­
tJon beruhte auf dEm Origina l -S~unney-T\rcher­

ot-.v - M::I tor und wurde berei ts 1929 f ür Victori a i n 
NUrnberg bei Horex-ColwrbJs gebaut. In der KR 3S 
war der Motor sehr bel iebt un:! in der Rt'l'Ulaus­

[ihrunq ••• " usw. - ltier also bereits nußte 

ebenfalls der Ein:!ruck einer "Lh:ellz" entstehen . 

der s i ch ni cht halten urd \mtermauern Hißt. Oie 
Recherchen anderer Kolleqen (hier speziell S. 

Klinqer fnmkfurt) aber auch die lIu9sagen vieler 
Horex-rreW'de, weisen iMner wierler in die 

Rich~W'I9, dieser rein englische tobtor weder in 
<berursel bei der CoIUlTb.ls. noch bei der Horex 
in Bad IbTIburg ja- nachqabaut wurde. eondern es 
wird vielmehr bildhaf t nadt Sl egfried Klilll}ers 
r.achforschWlgen berichtet, wie "man per' Dreirad" 
d ie a ngekcmnenen Hotore van Sahnhof abgeholt W'd 
ins Werk tr.msportiert hat. Desweiteren 
berichtet E. Trltljatsch in seinen bei t-btorbldt 

erschienenen heiden qroßen Dlzyklop.'iclicn über 
alle in der Verqangenheit erschienenen I-'otorrii­

de r im B.tnd : Deutschland . ÖSterreich. TsdleCho· 
Blowakei W'lter Horex, " ••• daß die Fil'Tl'ö) damals 
auch die Baulizen~ für d i e englischen otlv-S~ur­
rreY-T\rcher-Hotoren erwarb urd eine besondere 34B 
CQIl Version für Victoria in Nilrnberq baute . " -
Und 1m gleichen Sard erfolgt die Aussage unter 
Victoria Über den 349-CQII-l'btor. der nach S~ur­
mey-T\rcher- Lizenz bei !Iorex für V1c~oria gebaut 
worden sein 8011. Im Band, Alle It:ltorrSder 1884 
bis Heu~e. steht un~er Victoria U.a.' "1Ib 1928 
wurden I-bdelle mi t 19B- bis 498-an3 - Sturwey­
Archer-I'btoren . teilweise von Ilorex-(:olurb.!s für 
Vic~oria un~er Lizenz gebaut, herges~ellt . ·' -

S~ellt sich die Frage . was denn also st~t? -
Die VerwirrW1<J ist konplstt. VernlUtlich bestand 
eine Lizenz oder auch EinbauUzenz (wie imner 
man will) , welche aber ZIm! E1genbau nicht 
genutzt lo\1rde, dilhe.r auch keinerlei !linweise 
auf Zah lunq von Lizenzgebühren Wld sonit nur die 
Ssschriinkung auf den Bezug der t-b~ore und 
qeqebenenhlh . falls nicht vorhe-r bereit ... in 
~lllI'd für den deutschen Al::nemer nach dessen 
\\(insch.m bereits gerichteter I'b~ore , allenfalls 
eine entsprechende M:xIifikation bei 
"Horex-CoIWlbus" . - t-loch etwas flillt in diesem 
ZusMmenhanq auf: wären die Motore wirklich hie r 

in Deutlilchlancl kanplett nacll9ebaut worden. so 
müßte irge~ &n den Kurbelgehiiuseteilen, de r 

Welle. 9lIT dBn Zylinder - ein SignlJl1 eines hie­
sigen !!erstellen , z . B. einer Gießerei von 

anncdunneMl aultlt.uchen • • • 
Und worin bestard der untersdded zwi schen der 
"S-~ und der "SS-HAusfilhnmg? - 8oreit8 die 
engUindischen Konstntkteure hatten hier einen 
relativ si.Jnplen Weg beschritten Wld unte r dem 
Zylinde r eine zusätzliche Piatte angeordnet. 
~rde sie entfernt. ergnb sich au tallatisch eine 

,Erhöhunq der Ve~idltunq. Bei ei nem be rei t s 

länger i.Jn Betri eb befindlichen M::Itor. kennte al­
lerdings eine nachträgliche Änderung nicht mehr 
ratsam sein. ohne den zylin:!er zu Uluschen, 
da der jetzt obere Teil des Zylinders den der 
Kolben nun mit berührte, even~uell einen Grad 
aufwies urrl nicht mit eingelaufen war. Mit Wl­
tersc hiedlichen Kolben, Nockenwellen . Vergaser­
abstiJllllungen, <lUch unter sdliedlichen Verdic h tun­
gen, WlIr bei der "Horf!x" hier jedoch laboriert 

worden . 

K.I.H. 
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An 
I !er,..n tel i ng er 
Hore:~ -Bote 
Rotli n t s tr . 51 

ELEKTRONlC-DATA 

I.oJ - 6(1)(I Frankfur t a / I·I ' elektronische Regler 
-----------~-------- ~ 

Sehr geehrter .He n - 1(1 i nger ~ 

KLEIBER GMBH 
Steinbach 19 
5253 Lindiar 

Telefon (0 22 66) 25 02 

wi e schon tel efoni ~c h, angesp l~ ochen moechte ich Ihnen n oc h 
e inige Informationen ueber den 12 \1 Umbau mit te ls eines 
e l e ktron isc hen Reg l er :: u k o mIlIen l assen . 

Der- RE.'gler- pass t an diP o r iginal P~ :;i t :on u nd kann nhnl:'1 
mec:hani 'Eiche Eing t- i ffe d o t~ t mOrlt'i~t· i. WI.:! I den, 
Dl e Leb [!n sdaLtel- ~·dr-d n icht b e':- lnFl v ::s t ,j ,'":!. der Plnker rJ l trch 
d E.'" g ':i i ngcr·en s t,~ om ent. l as t r~ t lv i r- d (get- 1 n g er- e i r:n e t-e V .. r 1 Ltsl-
l eis tung) und die Feld~'oIi ck lung die ansteigen de Vert us le 
(Q ,-oe.'sse E'- \'j cte"- inung , d a ei n gr OeHs p.r F e ] ci s tram e'rf cwdf:-~r 1 J e h 
i s t) pr·ob leml cs a bfLlehrf,:, n k ann. Be ide EinftuE.'sse komp e n sier .en 
sich nahe2U ~ :'oIeshalb di e Gesal1l t te'l,pet"drur- der Lima Il LW LIn­
,"rhd') I i e h -",nstei gt. 
!_~r1gzeit lest ~lIeber t500') I(m ) 1m e : geil E.'n !'ro t or r ad ;:eiglel l 
kE'! i ner' l ei VS'r~end E.'n.lI1gen im ll.tstan-:.l der' Lirn~ . 

Ei r,c., Le istur-' ~I s =>t e i t;luflg ergibt s i.::h .:o:w s d e m g e ringer e m Strom 
be i gleicher Leist u ng und 1 2',J ~ daher- kann man ,1'oIt!:'nn'man s i ch 
der Gr-oE.'sse de ;; origina l Strnms naehert ,bei 1 2V ca . 50/. mehr 
Lei s tuLlng der Lima a bverlangen. Dies bietet z . 8. d i e r1m:?gli e h­
keit von H4 Licht und staerkeren Blinkerlampen. 
Die Drehzah len fuer eine gute Ladespannung s ind so wi e mit 
dem o ri gi nal . Regler , l ediglich der- 6V Regler faengt b e i 
einer etwas ni edr i geren Dreh zah l a n zu regeln. 
Als An l age ist e ine Ejnbauan J eitung fuer NSU MAX beige fuegt, 
di ese Lirna i st iden ti sch zur Hore::-Lima , aus 
weitere teehni5c~e Daten entnehmen koennen . 

Sie 

Se l bstverstaendl ich ist auch eine 61..' Version dE's Reglet-s 
1 i e f er b ·ar . 

An e iner Anzeige in Ihr em He~t bi s ich int e ressiert, b i tte 
dr ucken Sie, die beigefuegte Anzeige im Format DIN AS , zum 
P t-e i s von 150 DM in vier Ausgaben~ a b . 

mit freunclli che '1 

Kupp1~ng~1~~~11~n ~~~~ I~p~~~t~~ 

Oft s ind Ouerverweise bei der Suche n ach Ve~brauchsteilen sehr 
hilf reich. So teilte uns Na~bert ueber eine Meldung in de~ 
Gummi kuh 9 / 91 mi t, dass der- Imp e ratar- fahrer fuer sein Fahrz e ug 
die Kupplungslame llen der Ilo- Twin b e nut zen kann. Dies duer-fte 
interessant sein, da die llo-Interessengemeinschaft immer wieder 
Teile nachfert.igt. Auch tnaegen auf so manchem Gr-oss,- oder Ein­
zelhandelslager Kupll u ngslamel1en unter der- Bezeichnung, "f ue r 
Ilo-Twin Ty pe M2/125" - nach vorhanden sein, aber b ei der- Frag-e 
n ac h Hore :-: -Imperator erhaelt man eine n egative Auskunft . 
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KniE?k.i'S'SE!'r"'l t..A_ HClF"""E:!'X-Zig.a.r-re 
Knieki9sen i.t klar, aber wag meint er mit der Horex-Zigarre? 
Nun, vielen ist es bekannt, das Hore~ bei Steib in Nuernberg den 
Steib 8501 Seitenwagen als Hore~-SQitenw~gen mit HorcH-Emblem 
fertigen liess ~nd komplette Gespanne auf Regina4 Basis den 
Kunden anbot. Da die 8teib 8350, 8500 lLnd 8501 wegen ihrer Form 
auch Zigarrensteib genannt wurden, maechten wir den fuer Hore}: 
gefertigten Beiwagen "Horex-Zigarre" nennen. Was benoetigt der 
Steib-Zigarren Besitzer um aus diesem eine Harex-Zigarre zu 
machen, nur ein Horexbllgemblem; dieses so wie Kniekissen fuer 
ReginaO und auch fuer Regi nal bis Resident fertigt unser HE-Leser 
Stefan Klingenberg, Koepenicker Str. 8, in 1000 Berlin 36 , 
Tel.030-6186258. Stefan fuehrt einen, Samstags von 8.00 bis 18.00 
geoeffneten, Veteranenladen. 

l.atrllkL'E?bE?_hc:>1L,..."g 
1m letzten HB spielte uns die "7" unser-er Tastatur einen Streich, 
sodass die Telefonnummer von Benno falsch wiedergegeben wurde. 
Darum die folgende Meldung nochmals mit richtiger Telefonnummer-. 
Benno Tel.07195-73214 bietet Leistungen zur Restauration von 
Kraftstofftanks an. Durch einen Karosseriespengler mit einigen 
jahrzehnten Erfahrung im Motorradkraftstofftankbereich werden 
eingebeult e Tanks, ohne zu loeten, zu 100'l. gerichtet. Nach Beda~f 
und auf Wun9ch werden neue 8lechhalterungen fue~ die Kniekissen 
angebracht. Auch die weiteren Arbeitsgaenge wie ve~chromen 
koennen ausgefuehrt werden. Bitte die Kosten bei Benno erfragen. 

Aus alten Lagerbestaenden sind noch lie~e~bar: Tanks fuer 
BMW, Ardie, Duerkopp, Bauer, Miele, Hercules, DKW, etc. Auch ist 
es moeglich mit 8enno Tanks zu tauschen oder Ihm ueberzaehlige zu 
verkaufen. 

HOREX Regina ERSATZTEILE 
zum Beispiel : 
Schalthebel- und Kickstartergummi in orig . Form je 
HOREX Emblem 2-teilig, beste Qualität je 
GEPÄCKBRÜCKEN in orig. Form mit Halterung je 
FAHRERSATTEL komplett neu, Untergestell orig . Form 
HUPE 6V ~~~~!~!~!~~~~~~Q, schwarz ', mit Chromblende 
und vieles menr 

fordern Sie kostenlose Ersstzteillisten an. 

GROSS- UND EINZELHANDEL IM- UND EXPORT . ANFERTIGUNGSTEILE 
Ad!er - BMW - DKW - Hcrex - NSU - Triumph - V!ktorla - Zündapp und andere 

6,BO DM 
59,BO DM 

149,BO DM 

39,BO OM 

GmbH 

Garschager Heide 29, 5630 Remscheid 11, Tel. 02191/53067 
Telefa, 02191/590349 

N_u_ R_g~~_ 181 T_nk_ 
Bei NSU Motzke Tel.06656-8605 sind ab Januar ca. 8 Stueck neue 
181 Reginatanks erhae1t1ich. Die Tanks haben Lagerschaeden am 
Chrom, stellen aber fuer eine Neuverchromung die ideale 8asis 
dar. Oie F'rE'ise sollen bei ca. 700,-DM Ifegen. 
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101 1 a 
10/ 4 
10/ 5 
10/ 8 
10/ 9 
10/10 
10/11 
10/14 
10/17 

10/18 

10/19. a 
10/19 
10/19 b 
10/21 
10/22 
10/23 
10/25 
10/26 
10/28 
10/29 
10/33 
10/37 

KeHenkosten 

.' .' ~ 
(I., .,., 

KETTENKASTEN 

Kettenkasten-Obertell, Alu 
RIngrillenlager 6303 17 x 47 x 14 C 3 
Slimmerlng LIchtmaschine 17 x 35 x 8 
Sechskantschraube M 14 x 1,5 
Dlchtrlng AM 14 x 18 
Druckschraube für Kettenspanner 
E I ast Ik -Stop-Sl eher hel tsm ut ter 
U-Rlng, Neufenlgung 
Sc~chskantschraube M 7 x 30 
Sechskantschraube M 7 x 30 Edelstahl 
$I~chskantmutter M 7 
Sc~chskantmutter M 7 Edelstahl 
Dichtung Kupplungsdeckel spitzer Motor 
Dichtung Kupplungsdeckel Regina 02 + 06 
Getriebedeckeldichtung Regina 0 - ohne Bild 
Kettenabdeckung 
Kupplungshebel, Chrom, unterkupfert 
S~chskantschraube M 6 x 40 SW 10 
Drucksdlraube M 8 x 19 
Gegenmutter M 8 x 19, verchromt 
kurzer Druckbolzen 8 mm, gehänet 
Abstreifplatte 
Elektr. Leerlaufanzetge kampi. 
Gehäuse fUr fußschattung kampl. 

BILD NR. 10 

. ' 

:/.,/"o~ () /t9 ,:' / /,~/ , .. fSl'v;ra. ~I. 

11 " 

. " 

,,/~ • C""\. 
0'1 .' 0' o~, 11 .,{. .,..~' 
.' <h->. " J' 0' .,' / .1fI11 fli~ 

7' ~ J'.' ·'~.l!fI .' 0' 

DM 48, --
DM 16,--
DM 9,80 
DM 3, --
DM O,SO 
DM 2, --
DM 0,40 
DM 6,50 
DM 1,--
DM 2,90 
DM 0,20 
DM 0,50 
DM 8,60 
DM 9.20 
DM 8,90 
DM 42,--
DM 19,80 
DM . 0,80 
DM 4, --
DM 6.--
DM 4,--
DM 8,--
DM 18,-
DM 48. --

REGINA RESIDENT - IMPERAYOR 
Te.lellsle 90191 m~ 600 addposihone-n _ 
MOlorenlNSIon - Aesraurabon - Tedelefb­
gung - Tausdlkurbelwelen - Elnsp!!tc;fl­
sefViCe - Gebrauchlmaschioen - Neu8S 
WeIks!an-Handbucl1 - A11.1SChwei6Ul1gon -

LagetWrepareluren 

,...,TECHNIK 
"1"'"'1 ~,..., e ,.., 



Anze.:ige.n 

Alle Kleinanzeigen sind kosten­
~~ei. Wir behalten uns aber 
vor, den Text sinnvoll zu kuer­
zen oder zu veraendern. Anzei­
gen koen nen jeweils bis 18 Tage 
vor heral.1skommen des HB an uns 
per Post oder Telefon, Tller die 
naechste Ausgabe des HB , gege­
ben werden. Siehe hierzu Adres­
se und Telef on im Impres<aLtm . 

Hauspost-Nachdrucke 
gaenge 1951 bis 55 
Tel.02223-24583 nach 

der Jahr-
4,-DM je 

21 Uhr. 

Verkaufe oder tausche gegen ge­
suchtes: Regina3 Rahmen 450 DM 
restaurierten 181 Reginat ank 
1300 DM,Vordr.Gabel 350 DM usw. 
Tausche . Meinen Regina3 Motor 
gegen ReginaO Motor. Suche: 
Sportkopft ,EO Nockenweil e . F\.ler 
Regi naO Kotf 1 Llegel 1 Schei nwerfer 
RLlecklicht, sowie Tank alles 
gegen bar c . event l..lell im Tausch 
gegen Zuendapp KS 601 ode~ Resi 
Imperator Teile. Wer hilft mit 
Spezialwe~kzeug Regina aus. Nur 
al s Leihgabe bzw. Ml.lste~ fuer 
Hasse zu~ Nachfertigung. (Wert­
hinted e gung Ll. Entloh nung wird 
garantie~t) Tel. 07195-73214 
nac h 21 Uh,.-. 

Verkaufe komplette 
mit Lampe, DeI tank. 
zwei Raeder, sowie 
Tel . 09373-8689 

Reginagabel 
8enzintank, 
I<leintei le . 

Biete Zylil1de~ Bohr.65, Kopf LI. 

Kurbelwelle der Regina2,Get~ie­
be u. Motertei le, sch l echten 
Flachtank LI . Rahmenteil hinten. 
Suche Vo~de~~ahmen fuer- Regi n", 
1 bi s 4 u. Kipphebel kappe mit 
Entlueftu ng. Tel. 0943 1-6 1689 

Tausche mein hintereres,Regina3 
Schutzblech in 1a Qualitaet und 
komplett gegen eben 901ches der 
Reg i nal. Tel.06221-315760 

Talische meine Regin,,\! Schutz­
bleche gegen solche der ReginaO 
Biete Resi/lmp Lampentopf.Suche 
Imperato~ Vorde~r-adbremse ' und 
original Regina Seitenstaender 
Tel .07231 -55909 

Suche alle Horex 
ei ne Regina4. 

Typen insbeso. 
Tel.04407- 5 3 41 

05276 
8404 

Wla BRINGEN WIEDER GLANZ 

AUF IHR METALL 
Stets beste Arbeit 

Täglich Versand 

Mengenrabatt ab 3 Teilen 

METALLHOCHGLANZPOLITUßEN 

ULRICH HERRMANN 

ABTEI 8 

3477 MARIENMUNSTER 
TEL:O 52 76/64 04 

Verk. 835 Bj.38 Einport, Teil­
zer-legt, Tank schlecht. Bis auf 
weniges Kompl'ett. 4500,-DM 
Tausche meine neuewr. komplette 
Imp / Resi Lampe'gegen solche der 
Regina Tel.069-843148 abends. 

Tausche meinen l.Inrestaurie~ten 

Imperator-tank gegen solchen der­
Regina 18 Liter. Tel. 06296-1391 

Ver-kaufe:Kompl. Regina350 8j.52 
zum restaurieren. Von Resident 
Rahmen gut, Motorgehaeuse, Zyl. 
Kopf, Raeder- vo/hi. u. Regina 
Raeder- vo/hi. Suche: 55 ~lotor­

und Tank. Tel.0031-8355-2223 

Suche Regina Tank Tel07139-2356 

Sl.lche Regina3 Schutzbleche v/h 
Sattel, RUBcklicht u. Gepaeck ­
traeger. Tel.07156-8196 18Uhr 
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